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* Le juge instrueteur du district de Sierre (Valais), somme le dötenteor J

inconnu de la police d'assuränce sur la Vie, n° 551488, contractöe auprfes
de la Banque Mutuelle d'Assuranccs sur la Vie «La Gotha», par Pedroletti,

'

Charles, flls de Charles, ä Sierre, de produire ce titre au greffe du
tribunal de Sierre, dans lo dölal d'une annöe dös ie 1er avril 1911, laute >

de qhol l'annulation en sera prononede. (W 52') »

r Sierre, le 28 mars 1911. ' |
' M* Jerinanier.

eommeree. — eommeren.

r, I.\Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro prineipaie \

^ Zürich — Zurich — Zurigo J j

I 1911. 18. April. Die. Firma Bruderer, Fetz & O in Liq. in Zürich I '
^ <S/ H. A. B. Nr. 32 vom 9. Februar 1909, pag. 213) — Seidenstoff- -

.Fabrikation — unbeschränkt haltende Gesellschafter und Liquidatoren:' Ernst Brnderer-Dietbelm, Adolf Fetz-Huber,. Kommanditär: Emil Brudeier-
Büsch, weiterer Liquidator: Hans Meyer, ist infoige Beendigung der

Liquidation und daberiger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen.
- " 18. Aprit. Die Genossensohaft unter der Firma Interkantonale Rabatt- '

SpoMlenossenschftft vereinigter Geschäftsleute in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 246 vom 26. September 1910, pag. 1677) hat in ihrer ausserordentlichen

Generalversammlung vom 19. März 1911 eine Revision der Statuten
beschlossen. Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber sind als
Aenderungen zu konstatieren: Die Firma lautet nunmebr Interkantonaler
Babatt-Spar-Verein vereinigter Geschäftsleute. Die Aufnahme in die
Genossenschaft geschieht auf Grund einer unterzeichneten Beitrittserklärung.
Das Eintrittsgold beträgt Fr. 5. Dasselbe kann auf Bescbluss des
Vorstandes erhöht werden. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der aus mindestens 7 Mitgliedern bestehende Vorstand, die
Aufsicbtskommission und die Rekurskommission. Ueber die Vorwendnng
allfälliger Ueberscbüsse nacb Abzog der Verwaltangskosten bescbliesst die
Generalversammlung. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nacb aussen,
und es führen Präsident und Aktuar, sowie deren Stellvertreter je zn
zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Engen Manrcr und
Georg Ammann sind,aus dem Vorstand ausgetreten. Zufolge Verschmelzung
der beiden bisherigen Organe Vorstand und Anfsicbtsrat zn einem Organ
und getroffenen Neuwahlen besteht der Vorstand nunmebr aus: Johannes
Mülier, Präsident, bisher; Jean Heinzer, von Illgan (Schwyz), in Luzern,
Vizepräsident; Heinrieb Stutz-Gut, von Frauenfeld, in Zürich Iii, Aktaar;
Jakob Brandenberger, Stellvertreter," bisher; Adolf Prassler, Kassier, bisher;

1 Jakob Haas, Stellvertreter (bisher Vizepräsident), und Arnold Fries, von
Triengen (Luzern), in Geriiswii, Beisitzer.

^ 18. April. Die Firma L. Steigrad-Splelmann in Zür i c b 111 (S. H. A. B.
:'Nr. 284 vom 9. November 1910, pag. 1918)-verzeigt als Domizil, Wohnort

der Inhaberin und Gescbältsiokal: Zürioh IV, Rotbuobstrasse 54;
18. April. David ßotbmann, von Rädvancz (Ungarn), in Wien, Moritz

Weil, Von Ittlingen (Baden), in Zürich II, und Jose! Weil, von Krinan
(St. Gallen), in Zürich I, ' haben unter der Firma Rothmann & C<* in
Zürich 1 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, weiche am 1. April 1911
ihrten Anfang nahm. Spitzen und Talles, Export. Friedensgasse 3.

18. April. Die Firma Ernst Thalmaiin in Veltheim (S. H. A. B.
Nr. 183 vom 28. April 1906, pag. 729) verzeigt als Natnr des Geschältes:
Fabrikation von fugenlosen Min era lit-Fussböden. Der Inhaber
wohnt in W i n t e r t b n r, Kirobplatz 5, Woselbst die Firma nun Domizil
und. Gescbältsiokal verzeigt.

' 18. April. In ihrer Generalversammlung vom 28. März 1911 baben die
Aktionäre der 'Uto«Garage Automobil A.-G. in Zürich V (S. H. A. B.
Nr. 330 vom 31. Dezember 1910, pag. 2219) eine Revision .ihrer Gesell-
schafts8tatuton"beschlossen. Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber

sind als Aenderungon zn konstatieren:. Zweck der Gesellschaft ist
Verkauf, Vormietung, Garage,'Reparatur von Automobilen und Fahrrädern

"uhd Lieferung von Bedarfsartikeln dieser Branched. Das Grundkapital der
' Gesell80baft1 ist Zufolge Verkaufs der Liegenschaften von Fr. 100,000 auf <

Fr. 100,000 reduziert. Dio Rückzahlung der Fr. 900,000 bat stattgefunden
"und es besteht das Aktienkapital nunmehr aus 100 auf den Inbkber lautende
'Aktien von je'Fr. 250> 'Publikationsorgan der Geseflsohaft ist nur noch

das Schweiz. Handeisamtsblatt in Bern. Die Unterschrift von Dr. Ernst
J Biroher ist erloschen.' Der Verwaltungsrat hat als "Direktor Ernannt: Paul

Dapples, 'Ibgerrteur,"vdn Lausanne, in Züriob "V. ''Derselbe führt für die
Gesellschaft rechtsverbindliche EinzeluuterSohrift. i— ""V itCt -xa.

18. April. Die »Firma P. H. J. Dletz in. Zürich IV (S..R. AI B. Nr, 54
vom 2. März 1911,'pag. 333) — technisch es B'ureah'J— ist itildlgd
"Verzichtes des Inhabers erioseben. z1 ^

18. April, Paul Heinrieb Jniios Dietz, von Dodweiler. (Preuaseo),/in
Zürich IV, und Arlbor Osswaid, von Zürich, in Zürich V, haben unter dec
Firma Dietz ft Co. in Zürich I eine Koliektivgesallscbaft (eingegangen,
welche am 15. April 1911 ihren Anlang nahm. Technisches Bureau.
Llnthescberslrasse 13., m. ,r

18. April. Die Firma iEag. W. Brodbeek in Zur ich V (S. H. A. jß.
Nr. 265 vom 24. Oktober 1908, pag. 1834) verzeigt: als .Domizil und
Gescbältsiokal: Zürich I, Rämistrasse 5. Die Firma erteilt Prokura an Max
Klrscbke, von Cierfs (Granbünden),:in Zürich V. *> • .^T-;

18. April. Die Firma A. Flnry-Roth in Zürich III (S.'H: A.'B. ,Nr. .473
vom 13. Mai 1901, pag. 689) verzeigt als1 Gescbältsiokal: ^ BremgafUta-
Strasse 2, und als fernere Natur dts Geschäftes: Restaurant. /'
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1911. 18. April. Die Firma Rosa Marti in Bern (S. JH.J A. B. Nr. .2^0
vom 15. Mai 1906, pag. 837) wird infolge Verheiratung der FirmainhÜb&in
abgeändert in Rosa Bfrkenseer-Xarti.

Bureau Biel
17. April. Inhaber der Firma A. Edouard Girant in Biel ist Albert

Edouard Girard, vonSavagnier (Neuenburg), in Biel. Stahl undMetalie,
technische P,rodukte, verbanden mit Vertretungen. Nidau-
gasse 11 in Biel.

'

--.n
Bureau Interlaken

J

18. April. Unter dem Namen OrgelbauTerein Iaterlaken gründet sich
mit Sitz in Interaken ein Verein, weicher zum Zwecke hat den"8au
und Betrieb einer Kirchen- und Konzertorgel in der Scblosskircbe in
Interlaken und die Abhaltung von Kirchen- und Orgelkonzerteo. Die

- Statuten sind am 17. März 1911 festgestellt worden. Der Verein besteht
ausschliesslich aus Aktivmitgiiedern. Die Mitgliedschaft wird erworfcön
duroh Unterzeichnung der Statuten und Bezahlung eines jährlichen
Beitrages von Fr. 2. Der Anstritt kann jederzeit. erfolgen and geschieht
durch Austrittserklärnng, Tod und Ausschluss seitens des Vereins. Die
persönliobe Haftbarkeit sowohl der Mitglieder als auch der Mitglieder
des Vorstandes des Orgeibanvereins:für die Verbindlichkeiten des letztern
ist ausgeschlossen. Für diese Verbindlichkeiten haftet nur das Vereins-
vermögen. Die Organe des Vereins, sind: Die Vereinsversammhing
(Generalversammlung) und ein Vorstand von 9 Mitgliedern. Namens des Vereins
führen entweder der Präsident and. der Sekretär oder der Vizepräsident
and der Sekretär kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident
ist F. Staub, Sekundarlebrer in Interlaken; Vizepräsident ist J.. J. Hirni,
Notar in Interlaken; Sekretär ist A. Schiesser, Pfarrer in Interiaken,

Bxrreau Nidau 1 "
12. April. Die FeMschitzeugeseHsehaft Xadretsch in Madretscb

(S. H. A. B. Nr. 146 vom 14. Juni 1909, pag. 1054) hat in ihrer G^nferhl-
' Versammlung vom 11. Februar 1911. im Vorstand folgende Aendernngön

getroffen: Am Platze des demissionierenden Präsidenten wurde als Präsident

neu gewählt: Adolf Bessire, vonPöry, BoreanangestellterimGasWökk
Biel; als Vizepräsident wurde der bisherige Präsident Gottfried Zürcbor-
Fasnacbt, Wirt in Madretscb, gewählt, nnd als Sekretär: Albert BiscboS,
von Thun, Sekundarlebrer in Madretscb.

12. April. Unter dem Namen Zicgeazachtgenossemscfaaft Aegortea-
Brügg-Studen-Schwadernau hat sich eine Genossenschaft gebildet,
weiche die Zucht der reinen Saanenziege, die Vermehrung des Ziegen-
bestandes und des Milchertrages, sowie die Verbesserang des Ziög«b-
exportes bezweckt Ferner maebt sie sieb zur Aufgabe, Mitglieder dör
Genossenschaft, weiche durch Unglück oder Unfall in ihrem Ziegenbestande
betroffen werden, nacb Kräften zu unterstützen. Der Sitz der Gesellschaft
ist in Aegerten. Mitglied der Genossenschaft kann werden jeder in
den Gemeinden Aegerten, Brügg, Staden und Schwadernaa wohnende
Ziegenbesitzer und Freund der Ziegenzucht, der gut beleumdet ist. Die
Aufnahme erfolgt dnreb den Vorstand, gestützt auf eine schriftliche
-Abmeldung. Die Mitgliedschaft gebt verloren dnreb Tod, Austritt und Atia-
scblnss. Jeder Genossenschafter bat Fr. 1 Eintrittsgeld und für jedes-hä-
gemeldete Stück Ziege jährlich 50 Rp., resp. einen jeweilen vonder
ordentlichen Hauptversammlung zu bestimmenden Jahresbeitrag zn
bezahlen. Die Organe der Genossenschaft sind : Die Hauptversammlung, -dör
Yorstand und die Recbnungsrevisoren. Der Vorstand bestebt aas fünf ^fft-
f;](edern and vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es zeichnen
ür denselben der Präsident und der Sekretär kollektiv. Dermalen besteht

der Vorstand ans: Gottfried Hener-Altbans, Schreiner nnd Landwirt In
^Aegerten, Präsident; Jobann von Dach, vonLyss, Fabrikarbeiter in Aegerteb,
Vizepräsident and Kassier; Hans Scbüircb, von Heimiswii, Seiler-in
Aegerten, Sekretär; Jakob Knnz-Meier, 'Handlanger, ran nnd in Stüdön,
und Franz Huber, von Bowil, Handlanger in Brügg. Ein Gewinn 'wird
niobt. beabsiobtigt. Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. • '
)a \ Bureau de Sakpieligier (district de» Franche$-M<mtagtie»)

G

.17 avrii. La Societö des gar?ons de Säiiraelögier,,ä Saignalögier
(F. 0. s. du.c. du, 11 aoüt 1909, n" 202, page 1398), a ötö^öclaröe. qfe-
soute par decision de l'assemblöe göriörale du 18 döoembr'ö .1910 et "ello

''est' en öonsöqüerioe radiöe'dü iegistre da commerce;' - " ' 1

)u iu. t> ^ »q -.1 1(1, f ~ - -3

uc öiunimob — Soiotta^i Salt«* — Saietta - ^
."'Dif "V r.ti' ' ßurtXtu Wir den 'Registerbeitrf; Bucheggberg ''
nl"'ll'191l;n l8. April.'sDie Landwirtsokaftliehe Genossenschaft

berg mit Sitz in Hessigkofen (S. H. A. B. Nr.fil36 vom '26.- Febraäir 1897,



pag. 225) hat unterm 5. Februar 1911 an Stelle des zurücbtretendon
Vorstandsmitgliedes, Prokuristen und Geschäftsführers Emil Sabli, Wirt,
gewählt: Allred Stuber, Benedikts sei., von Tscbeppaob, in Hessigkoten. ,«

i' Bureau Kriegstetten \ • A -

17. April. Die Küserelgeselbchaft Halten in Halten (S. H. A. B;
Nr;-BS Vom>ll. März 1910, pag. 426, und dottige Verweise) hat in ihrer
Generalversammlung vom 22. März 1911 Ihre Firma abgeändert in
Käsereigenossenschaft Halten-Kriegstetten, mit Sitz in Halten. Die weltern
publizierten Tatsachen bleiben unverändert ' Tl "1 r

• t Mit. i 'U'Pi«?»
J 13.'April. Die Firma Adolf Widmer, in Schönenwerd, Bäckerei
und Konditorei (S. H.A.B. Nr. 218 vom 81.-August 1907, pag, 1526),
ist infolge Verkanfs des Geschäftes erloschen.

13. April. Unter der Firma BSokrrmeistergenossensobaft von Olten-
Gösgen besteht mit dem Sitze in Ölten eine Genossenschaft, welche die
Hebnng und Wabrnng der beruflichen Interessen nnd die Pflege der
Kollegialität und Geselligkeit unter ihren Mitgliedern bezweokt Die Sta-
tnten sind am 1. Oktober 1906 festgesetzt worden. Die Dauer der
Genossenschaft ist unbestimmt Die Mitgliedschaft wird erworben durch
Anmeldung beim Vorstand nnd Aufnabmebescbluss der Generalversammlung.

Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 1. Der jährliche Beitrag ist auf Fr. 3
festgesetzt. Der Austritt kann jederzeit stattfinden. Wenn derselbe nicht
wegen Geschäftsaufgabe oder Wegzng erfolgt, so bat der Austretende eine
Austrittsgebübr von Fr. 100 zu entrichten. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; eine persönliche Haftbarkeit
der Mitglieder ist ausgeschlossen. Ein direkter Gewinn wird nicht
beabsichtigt Die Organe der Genossenschaft sind: Die Genossenscbaftsver-
sammlnng und ein Vorstand von sieben Mitgliedern. Die rechtsverbindliche

Unterschrift namens der Genossenschaft führen in kollektiver Zeichnung

der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Aktuar. Der
Vorstand besteht aus folgenden Mitgliedern: Alfred Gislger, in Däniken,
Präsident; Jakob Hagmann, in Dulliken, Vizepräsident; Hans Annabeim,
in Lostorf, Aktnar; Ernst Byf, in Schönenwerd, Kassier; Gottlieb Blum,
Jakob Körber und. Gottlieb Kläger, in Ölten, Beisitzer.

15. April. Unter der Firma Nationale Genossenschaft bat sieb mit
dem Sitze in Ölten eine Genossenschaft gebildet. Dieselbe bezweckt den
Erwerb von Liegenschaften und die Er s te 1 In n g b i 11 i g er
Wobnbänser und Berufsgebäude in der Schweiz, um ibren
Mitgliedern die Möglichkeit zu bieten; ohne Anzahlung Eigentümer zu werden.
Die Genossenschaft kann auch andere Immobiliengescbäite, sowie die
Beteiligung an solchen, oder deren Vermittlung in ihren Geschäftsbereich
aufnehmen. Sie bezweckt ferner einschlägige Finanzierungen, den
Handel in B y po t b eken und den Betrieb von Bankgeschäften.
Die Statuten sind am 9. April 1911 festgesetzt worden. Die Dauer der
Genossenschaft ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
Unterzeichnung einer Beitrittserklärung und Uebernabme von mindestens
einem Genossenschaftsanteil ä Fr. 100. Der Austritt ans der Genossenschaft

steht jedem Mitgliede nach Ablauf von fünf Jahren, gegen vorherige
halbjährliche Kündigung, anf Ende eines Recbungsjabres (31. Dezember)
zu. Des fernem erlischt die Mitgliedschaft dnreb Tod, sowie dnrob Aus-
scblnss" seitens der Genossenscbaftsversammlung. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen. Eine persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Bekanntmacbungen der
Genossenschaft erfolgen im Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern und in
dem von der Genossenschaft in Ölten herausgegebenen eigenen Facbblatt,
dessen Abonnement für die Mitglieder obligatorisch ist. Von dem aus der
jährlichen Bilanz nach Abzng der Verwaltongskosten, abfälliger Verluste
und den erforderlichen Abschreibungen sich ergebenden Beingewinn,
wird ein Vierteil znrAenfnnng des Reservefondes verwendet, bis derselbe
20*/» des Genossenscbaftskapitals erreicht, ein Vierteil bezieht der
Vorstand als Besoldung und der Best wird gleicbmässig nach Massgabe der
volleinbezablten ansgegebenen Anteile bis zum Maximum von 6 % als
Dividende verwendet Ein allfälliger Ueherscbnss soll als weitere Reserve,
zu Tantiemen und zn Gratifikationen an die Beamten nnd Angestellten
oder Mitglieder, die sich besonders verdient gemacht haben, Verwendung
finden. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung und
ein Vorstand von drei Mitgliedern. Die rechtsverbindliche Unterschrift für
die Genossenschaft führen je zwei Mitglieder des Vorstandes in kollektiver
Zeichnung. Der Vorstand besteht ans folgenden Personen: Robert Brügger,
Architekt in Bern; Friedrich -Riegler, Kaufmann in Ölten, und A. Bernhard,

Kaufmann in Zürich.
Waat* — Yul — Tui

Bureau de Rolle
1911. 13 avril. La raison L. Henninjard, öpicerie, droguerie, ä

Rolle (F. o. s. dn c. dri 20 mars 1902, n* 111. page 442), est radiöe
ensuite de renonciation dn titnlaire.

13 avril. Le chef de la maison Paul Chauvet, A Rolle, est Paul, fils
de Daniel Cbanvet, de Collombier sur Morges, domicilii A Rolle. E p i c e r i e

fine et droguerie; Grande Rne n° 6.

Wallis — Valais — .Yallese
Bureau de St-Maurice

1911. 14 avril. Sous le nom de l'Avenir, il est fondö, A Bagnes, une
soeiöte, qni a son siöge A Bagnes et ponr bnt la cultnre de l'art
musical. Est membre de la sociötö tonte personne qnl en fait la demande
an president de la sociötö et aeeeptee par l'assemhlöe gönörale, et paie
nne cotisation d'entröe de dix francs; la cotisation annuelle est de six
francs. Tont membre de la sociötö est tenu d'en faire partie pendant
dix ans, s'il se retire avant ce temps, il est tenu de verser une amende
de vingt francs au profit de la sociötö. La qualitö de membre se perdpar
dömission, döces ou exclusion prouoncöe par l'assemhlöe gönörale. Les
publications de la soc'ötö sont faites anx criöes publiques. La sociötö est
administröe par nn comitö de trois membres: a. Le president; b. le vice-president;

c. le secrötaire-caissier, et est engagöe par la slgnatnre collective
dn president et du secrötaire-caissier. Le president est Edouard Filllez;
le vice-prösident: Manrice Bessard, et le secrötaire-caissier: Oscar Oreiller;
tons trois de et ä Bagnes., Les statnts de la sociötö portent la date du
31 aoüt 1910.,

Geaf — Genöve — Giievra
1911. 14 avril. La Societe Immobillere de la Jonction, sociötö.

anonyme, avant son siöge ä Plainpalais (F. o. s. dn c. du 1er mars 1911,
page 328Vä, dans son ässemblöe generale dn 6marsl911, renouvelö son
conseil d'administration et l'a compose de denx membres qui sont: Ernest
Desärzens (döjA inscrit), et Alfred Dnc, nögociant, A Genöve.

14 avril. La Banque Cooperative Genevois«, association, ayant son
siöge A Genöve (F. o. s. dn c. du 8 döcembre 1906, page 1990), a nommö
membres de son conseil- d'administratlon: Jacques Benagös, domlclliö au
Petit-Sacomiex, Jules Delöcbat, domiclllö & Carouge, et Jean Mesmer,
domiciliö ä Genöve, .en remplacement.de Jules Desbusses-Ayrii, Sörapbin
Plorinetti et Panl Umlglia^-c H > "\i c. .••/> : .j

14 avril. Aux termes de procös-verbal dressö par M* Emile Rlvolre,
notaire, A Genöve, Ih 24 mars 1911, la Baiique Cooperative Genövolse,
association ötqblio A Gcnövo (F. o. s. du c. ,du 8d6ccmhrc 1906, page 1990),
a, dans son assembles generale du dit jour, modlfle ses Statuts. Ces
modifications oonoernent la constitution d'une röservo speciale pour risques en

I cours et la repartition du benefice net qui-sera dorönavant falto oomme
suit: 10 X A la röservö sociale, 10 X A la reserve speciale, 65*/o aux
societalros, proportlonnellement A leurs vorsemonts ot & l'epoque de oeux-
ci, 5 % au conseil d'administratlon et aux vdrifioateurs, 10 % aux
employes ä röpartlr par i'admlnlstratlon.- Lorsque le fonds de reserve sociale

_ aura' attaint le 30°/« du capital souscrit, le benefice net sera-reparti
oomme suit: 5 % ä la reserve soolalo, 5 °/»A la röserve speciale; 70 % aux
sooietairesCproportlounellement A leurs versemonts et A l'öp'oque de oeux-
ol, 8% au conseil d'admlnlstration ot aux vörifioatours, 12% aux
employes, A röpartlr par l'administration. i • j

14 avril. La Soclöte ImmoblllAre de la Rue des Eaux-Vives N° trois»
societe anonyme, Inscrit A Plalupalals (F. o. s. du a du 1er fövrler 1908,
page 173), a, dans son ässemblöe generale dn 14 septombro 1910, dont
procös-verbal a 6t6 slgnö de tons les aotionnaires presents, modlflö ses
Statuts en ce sens que le slöge social a ötö transförö A Genöve, 12, Rue
du General Dufour, en les bureaux d'Ed. Marion, regisseur. Dans la
mürbe assembiee, Frangols Jaoquemin, domlclllö aux Eaux-Vlves, et Edmond
Marion, röglsseur, A Genöve, opt ete nommes administrators, on rem-
placement de Jacques van Leisen ot Etlenne Poncet, demlssionnalres.

^"14 avril.-Aux termes de Statuts dressös par M° Emile Rlvoire, notairet
A Genöve, le 5 avril 1911, il a ete constitue, sous la raison sociale Soclöte
immobillere Pietet de Boek-Masbou, une societe anonyme, dont le
slöge est A Plainpalais, Rue Prövost Martin n° 13, et qui a pour objet
l'acqulsition, la construction et la revente de tons immeubles. Sa dnröe
est indöterminöe. Le capital social est fixe A la somme de vingt mille
francs (fr. 20,000), divisö en 100 actions de fr. 200 obaoune, au porteur.
Les publioations.de la societe ont lieu parades insertions dans laaFeuille
d'avis officielle du canton de Genöve*. La societe est administröe par un

~ conseil d'adminlstration d'un A trois membres, prls parml les actlon-
naires et nommös pour trois ans par l'assemhiee generale. Elle est
representee et engagöe vis-A-vis des tiers par la signature collective de

_ deux administrators ou, s'il n'y a qu'un administrator, par sa senle
signature. Pour la premiöre pöriode de trois ans, le oonseil est compose
de deux membres, oboisis en la persoune de: Antoine Andrdani, entre-

| preneur de serrurerie, domicilie A Plainpalais, et Alexandre Pnthod,
entrepreneur de h&timents, domicilie au Petit-Saconnex.

14 avril. La societe en commandite Favre-Leuba et C'e. A Versoix
(F. o. s. du c. dn 20 aoüt 1906, page 1390), est dissoute par suite du
ddcös de l'assooiö görant, survenu le 27 mai 1908. Son actif et passif.
etant repris par la societe anonyme «Favre-Leuba et C° S. A.», cl-aprüs
inscrite, la raison est radiöe.

Sous la raison sociale Favre-Leuba et C° S. A., il s'est constituö une
societe anonyme qui a pour objet la reprise et la continuation de la maison
d'borlogerie «Favre-Leuba et C'*». Elle en reprend l'actif et le passif.
Son siöge est A Yersoix. Sa duröe est illimltee. Ses Statuts portent la
date du 31 mars 1911. Le capital social est fixe A la somme de cent
quatre-vingt mille francs (fr. 180,000f, divisö en 180 actions, au porteur,

' de fr. 1000 cbacune. La societe est administrde par un conseil d'adminlstration,

compose d'un A trois membres. Pour les actes A passer et les
signatures A donner, eile est valablement engagde par la signature d'un
de ses administrateurs. Le conseil pent designer tous directeurs etfondds
de pouvoirs et leur confdrer la signature sociale individuelle on collective.

Les publications de la socidtd seront valablement .faltes dans la
«Fetiille d'avis officielle du canton de Genöve». Le premier conseil d'ad-

'ministration est compose d'un seul membre, en la personne d'Henri
Favre, domieihd A Zurieb. Le conseil a confdrd procuration A Cösar Conr-
voisier, domicilid ä Versoix.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Biriu fiddral de la propridtd intellectnelle — üfficio federals della preprieti intellettule

Literarisches nnd künstlerisches Eigentum
Propriety litt^raire et artistiqoe — Proprietä letteraria e4 artlstiea

Tom 1. Januar bis 31. März 1911 vollzogene Eintrag«ngen
Enreglstrements effeetues du l"* janvier an 31 mars 1911

Iscrizioni effettuate dal 1° gennafo al 31 marao 1911

&. Obligatorische Eintragungen
a. Enregistrements obligatoires. — a. Iscrizioni obbligatorie

Nr. 4118. 44 Photographien au der Schweis, 13/18 cm, von den Vereinigten
j Kunstanstalten A.-G. (Abteilung Pbotoglob) in Zürich; daselbst am 22.

Oktober 1910. von denselben herausgegeben.
Nr. 4119. 6 Originalzeichnungen: «Vogelschanansichten au dax Schweix»,

16/25 cm, von den Vereinigten KunstanstaWen A.-G. (Abteilung Pbotoglob)
in Zürich; daselbst am 25. Oktober 1910 von denselben herausgegeben.

Nr. 4120. 50 Photographien au der Schweis, 13/18 cm, von den Vereinigten
Kunstanstalten A.-G. (Abteilung Photoglob) in Zürich; daselbst am 25.
Oktober 1910 von denselben herausgegeben.

Nr. 4121. 37 Photographien vom Bodensee, 13/18 j cm, von den Vereinigten
Kunstanstalten A.-G. (Abteilung Photoglob) in Zürich; daselbst am i.
November 1910 von denselben herausgegeben.

Nr. 4122. 11 Photographien vom Bedensee, 18/24 cm, von den Vereinigten
Kunstanstalten A.-G. (Abteilung Photoglob) in Zürich; (daselbst am 1.
November 1910 von • denselben herausgegeben. v

Nr. 4123. 1 Photochrom-Panorama von Lasern, 16M/46 cm, von den
Vereinigten Kunstanstalten A.-G. (Abteilung Photoglob) in ,Zürichl; daselbst
am 1. November 1910 von denselben herausgegeben.

Nr. 4124. 50 Photographien au der Schweis, 13/18 cm, von den Vereinigten
Kunstanstalten A.-G. (Abteilung Photoglob) in Zürich; daselbst am 1.
Dezember 1910 von denselben herausgegeben.

Nr. 4125. 15 Photographien au der Schweis, 18/24 cm, von den Vereinigten
" Kunstanstalten A.-G. (Abteilung Photoglob) in Zürich; daselbst am 1.

Dezember 1910 von denselben herausgegeben.
Nr. 4126. 24 Photographien au Outerreich-Ungarn, 13/19 cm, von den

Vereinigten Kunstanstalten A.-G. (Abteilung Photoglob) in Zürich; daselbst
am 1. Januar 1911 von denselben herausgegeben.

Nr. 4127. 1 Photochrom-Panerama von Gras, 17/67 cm, von den Vereinigten

j Kunstanstalten A.-G. (Abteilung Photoglob).in Zürich; daselbst am 6.
Januar 1911 von denselben herausgegeben.

Nr. 4128. 2 Photographien au Belgien, 18/24 cm, .von den Vereinigten
[ Kunstanstalten A.-G. (Abteilung Photoglob) in Zürich; daselbst am 6.

Januar 1911 von denselben herausgegeben. > '!'•
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Nr. 4120. 1 Photochram-Panorama voa Salzburg, 16/43 cm, von den Ver-
elnigton^ Kunsianstaltei^ A.-G. (Abteilung Photoglob) in Zürich; daselbst
am 6. Januar 1911 voii demselben herausgegeben.

Nr. 4181), % Katalog der Firma W. Straub-Eglolf 6 C° in Targi, 21'J4/29 cm,
von \V. Straub-Kgloff & C° in Tiirgi; daselbst am 1. Januar 1911 erschienen.
Von denselben herausgegeben und deponiert.

N° 4181:u«l Tarii das ioarnltures, interchangeable« Toi" III», 28/22 cm, par
les Fils de Henri Picard & C1", ft la Chaux-dc-Fonds; y publik lc 31 dk-
eembre 1910 et dkposk par les mkmes. »

Nr. 4132. «1 Taschenkalender für schweizerische Wehrmlnner 1011», 1 Buch,
,10/14 cm, von Iluber & C° in Frauenleid; daselbst am 19. Januar 1911
erschienen, von denselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 4133,. «1 Postkarte in Lichtdruck, darstellend die nnterm 25. Dezember
1010 in Bern ermordete Elizabeth Hirschi», von Anna Müller in Bern;
daselbst am 20. Januar 1911 von derselben herausgegeben.

Nt. 4184. «An! hoher Welle», 1 Heliogravure, 35/47 Vr cm, von Hans Dahl in
Berlin; Eigentümer und Verleger: Gebrüder Künzli in Zürich; daselbst am
26. Januar 1911 erschienen.

Nr. 4135. « Brustbild des Herrn Oberstdivisionflr R. Geilinger », 1

Photographie, Kabinetforaat, von Hans Jäggli in Winterthur; daselbst am 4.
Februar 1911 erschienen, von demselben horausgegeben und deponiert.

N° 4136- 2 photographies de Mademoiselle Dinah Tallinres, 10/14 cm, par
L, L.'Pricam, ft Genkvc; y publikes le 10 novembre 1910 et dkpioskes par
le mkmc.

Nr. 4137. 50 Photographien ans der Schweiz, 13/18 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4138. 50 Photographien auz der Schweiz, 18/24 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4139. 18 Photographien ans Italien, 13/18 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben,

Nr. 4140. 1 Photographie ans Italien, 18/24 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4141. 3 Photographien auz Deutschland, 13/18 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4142. 18 Photographien aus Deutschland, 18/24 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4143. 21 Photographien aus Deutschland, 18/24 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 16. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4144. 50 Photographien aus der Schweiz, 13/18 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4145. 40 Photographien auz der Schweiz, 13/18 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4146. 50 Photographien auz der Schweiz, 13/18 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4147. 50 Photographien auz der Schweiz, 13/18 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4148. 50 Photographien auz der Schweiz, 18/24 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4149. 50 Photographien auz der Schweiz, 18/24 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.'

Nr.. 4150. 50 Photographien aui der Schweiz, 18/24 cm, von der Wehrli A.^G.
in Kilchberg ; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4151. 50 Photographien aus der Schweiz, 18/24 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4152. 5 Photographien auz der Schweiz, 18/24 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg: daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4153. 4 Originalzeichnungen: Landschaften aus der Vogelschau, 32/49
cm, von der Wehrli A.-G. in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember "1910
erschienen', von derselben herausgegeben und als Bromsilberkopien deponiert.

Nr. 4154. 50 Photographien auz der Schweiz, 13/18 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4i55. 50 Photographien auz der Schweiz, 13/18 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4156. 50 Photographien auz der Schweiz, 18/24 cm, von der Wehrli A.-G.
in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910 von derselben herausgegeben.

Nr. 4157.- 1 Heliogravtlre «Abendstille», 35/37 cm, von Müller-Kurzwelly
in Berlin. Eigentümer und Verleger: Gebr. Künzli in Zürich; daselbst am
28. Januar 1911 von denselben herausgegeben.

Nr. 4158. 12 Photographien: «Winterbilder aua dem Appenzellerland», 9/14
em, von F. Marutzky in Trogen ; daselbst am 1. Februar 1911 von demselben
herausgegeben.

N° 4159. 10 cartes poetales reproduisant des tableau dn Muzfte cantonal
des Beaux-Artz, ä Lausanne, Phototypies, par A. Trüb & C1", ft Lausanne.
Propriktaire-kditeur: Muske cantonal des Beaux-Arts, ft Lausanne; y
publikes le l"r fkvrier 1911 par le mkme.

N° 4160. 10 cartes postales reproduisant des tableau dn Maske cantonal
des Beau-Arta, & Lauaue, Phototypies, par A. Trüb &> Cle, ft Lausaue.
Propriktaire-kditeur: Muske cantonal des Beaux-Arts, ft Lausanne; y
publikes le l*r fkvrier 1911 pax le mkme.

N° 4161. 32 cartes poetales reproduisant du tableau dn Maske cantonal
du Beau-Arts, i Lausaue, Phototypies, par A. Trüb & Cle, k Lausanne.
Propriktaire-kditeur: Muske cantonal des Beaux-Arts, k Lausanne; y
publikes le 1er fkvrier 1911 par le mkme.

N°. 4162. 10 cartu postalu reproduisant du tableau da Muske cantonal
» du Beau-Arta, ft Lausanne, Phototypies, par A. Trüb & Cle, ft Lausaue.
Propriktaire-kditeur: Muske cantonal des Beaux-Arts, & Lausanne; y
publikes lc l*r fkvrier 1911 par lo mkme.

N° 4163. 20 cartu postalu reproduisant du tableau dn Maske cantonal
du Beau-Arta, ft Laasanne, Phototypies, par A. Trüb & C1*, ft Lausaue.
Propriktaire-kditeur: Muske cantonal des Beaux-Arts, ft Lausaue; y
publikes le 1er fkvricT 1911 par lo mkme

Nr. 4164. 1 Photographie von Herrn Stadtprlaident Geilinga seL, 614/10 cm,
von Hermann Linck in Winterthur; daselbst am 1. Februar 1911 erschienen,

von demselben herausgegeben und deponiert
Nr. 4165. 1 Photographie von Herrn Stadtprlaident Geilinga eeL, 24/30 cm,

von Hermann Linck in Winterthur; daselbst am 1. -Februar 1911 erschie-
aen, von demselben herausgegeben ud deponiert *

Nr. 4166. «AH-Zldch», 50 photographische Aufnahmen von in der Folgezeit
verschwundenen Bauten, 18/18 cm, von Adolf Moser in Zürich; daselbst
am 80. November 1910 von demselben herausgegeben.

Nr. 4167. «Alt-Zftrfch», 46 photographische Aufnahmen von in der Folgezeit
' verschwundenen Bauten, 13/18 cm, von Adolf Moser in Zürich; daselbst

am 30. November'1910 von demselben herausgegeben, i :r t v •

Nr. 4168. 3 Originalzeichaangcn au da Vogelachau (Landschaftea), 45/70 cm,
von der Wehrli A.-G. in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910
erschienen, von. derselben herausgegeben und als Bromsilberkopien deponiert.

* • t « i.,Nr. 4169. 5 Origiaalzeidiaangea au dar Tegelschau ffitadachaftwi), 45/70 cm,
von der Wehrli A.^G. in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910
erschienen, von derselben herausgegeben und als Bromsilberkopien deponiert

Nr. 4170. 1 Original»eichmag au da Togelschau (Laadachaftea), 45/70 cm,
von der Wehrli A.-G. in Kilchberg; daselbst am 15. Dezember 1910
erschienen, von derselben herausgegeben und.als Bromsilberkopiea deponiert.

Nr. 4171. 4 PortrStphotographien: Aufnahmen ran Dr. Hau Huba, 14)4/10
cm, von C. Klang-Jenny in Basel; daselbst am 10. Dezember -19/0 er-,
schienen, von- demselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 4172. 4 Portrfttphotographien: Aufnahmen van Ernst Levy, Klavia-
virtuose, 14)4/10 cm, von C. Kling-Jenny in Basel; daselbst am 1. Februar
1911 erschienen, von demselben herausgegeben und deponiert •

Nr. 4173. 1 Broschüre betitelt: «Gntzwirtachaft da Fabrik van Maggi'a
Nahrungsmitteln», mit 34 Bildern in Pbototypie und deutschem Text, 19/25
cm, von der Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln, in Kempttal; daselbst
am 10. März 1911 erschienen, von derselben herausgegeben und deponiert."

Nr. 4174. 1 Broschüre betitelt: «Domains rural de la Fabrigae de Prodaitz
alimentaires Jlaggi, Kempttal», mit 34 Bildern in Phototypie und franzö-'
sischem Text, 19/25 cm, von der Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln, in
Kempttal; daselbst am 10. März 1911 erschienen, von derselben
herausgegeben und deponiert

Nr. 4175. 28 Poetkarten nach Zeichnengen van H. van Azx «au dem Gack-
kästen» Bern anno 1841, Lichtdruck, von Alfred Ditisheim in Basel; da^
selbst am 3. März 1911 erschienen, von demselben herausgegeben und
deponiert.

Nr. 4176. 50 Photographien au der Schweiz, 18/24 cm, von G. Metz in
Basel; daselbst am 27. März 1911 erschienen, von demselben
herausgegeben und deponiert

b. Fakultative Eintragungen
b. Enregi&trenient* facultatifs — b. Itcrizioni facultative

Nr. 1571. *Schweizerischer Taschenkzlender fir Geflftgel- and Kaninchenzucht,

Togelscbutz and Togelpfiege aui die Jahre 1911/12», 1 Buch,' 16/11
cm, von H.Wismex in Muttenz; daselbst am 17. Dezember 1910 erschienen,
von demselben herausgegeben und deponiert

Nr. 1572. «Ton Nah nnd Fern», 1 Broschüre, 24)4/31)4 cm, von Jean Landoli
in Naefels; daselbst am 20. Dezember 1910 erschienen, von demselben
herausgegeben und deponiert.

N° 1573. «La Fenillets», revue mensuelle in 8°, n° 1, par Albert Kündig.
ft Genkve; y publik le 18 janvier 1911 et dkposk par le mkme.

N° 1574. «Indicatenr Davoine et Indicatear gknkral de Hiorlogerie zuizee at
pays limitrophe*, Edition 1911», 1 volume, 19/13 cm, par A. Gogler, ft
La Chaux-de-Fonds; y publik ie 24 dkcembre 1910. •

N° 1575. «La Corde cenpke», drame en 4 actes entremklk de chants, 1 bro->
chure in 8°, par Marius Enneveux, ft Carouge; y publik en aoüt 1910 et'
dkposk par le mkme.

Nr. 1576. 3 Märchenhilda (Mennkaxten) in farbigem Druck, 22/14)4 cm,
von Herbert Rickli in Bern; Eigentümer und Verleger: Fabrik von Maggi's
Nahrungsmitteln in Kempttal-, daselbst am 13. Februar 1911 erschienen,
von derselben deponiert

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 291SO. — 15 avril 1911, 8 h.
Marius Rey, fabrication.

Aix-les-Bains (France).

Iiotion poor la chevelnre.

AL0PECINE
Ci
M _

44-

wdLjL
Nr. 29181. — 15. April 1911, 8 Uhr.
Kläke & Prochnow, Fabrikation,

Zehlendorf b. Berlin (Deutschland).

Tragbare Klosetts, zusammenlegbare Gestelle mr htätzaag
des menschlichen Körpers in Hockstellung und Teile

der Waren. .i

NECESSE EST
Nr. 291S2. — 13. April 1911, 11 Uhr.

R. Gautschi, Fabrikation, • -

Niederhallwil (Schweiz). -to
Zigarren.
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-~ - - -R. Gautscht, Fabrikation,
Niederballwil (Schweiz). .IijJS-"/. \'m ' -

+, .jX
Zigarren ans brasilianiseliem Tabak.

=i<5- .1 o* »•»I'-i-lio 39184. — 15 avril 1911, 8 h. '
' 3'-,. mm Q „ (!1 r " *" J - f- OUS-'feifo,

1 r.. Ed. Bonna, fabrication, -<rt,+yc vn+a;:' Carouge (Geneve, Suisse). «•>-+ LO-tqrusy
'> i. i icajjjap

- BiteuUs, brieelets, gaufrettes et autres prmlHits -

r' allmentalres. «?s?f+
-" I *f fh ^ »13F "(lis0.

iir *mV n.. *

nurt-v, rnt.iasrt'jh t
.if .,r3^

'• r iS±jvs%

.Schweizerische Nationalbank - Banque Nationale Suisse
Auwei« Tom 15. Apiil

AktlTH
Situation da 15 avril
Aetll

t) Metallbestand:
Reserve mitallique:
a) Gold — Or
b) Silher — Argent

2) Portefeuille .v 4-

3) Sichtgutbaben im Aus¬
lände

Avoir ätvyeäl'ätranger
i) Lombard

Nantissements

F»anken

rVaxc«
7. April 1911

7 avril 1S11

153,078,915.65 152,843,071.60
14 866,395m— 14,329,595. —

106,245,826. 60. 107,071,421. 04

4,489,908. 85

;It- -
7,530,835.15

5,265,456.49
.Si

7,755,560.65

Veränderungen eeltdeir
- 7. April 1811

Ohangementt Aepuii U
7 avril ltll

235,844 05
536,800.—

- 825,594.44
<» ri

5)'SSS? ; «»197,035.10

775,547.64

224,725. 50

12,566,572.10 — 1,369,537. T
6) $2»p(ite2 Vactk 34,168,409.05 31,721,170. 74 +Jj 2,447,23a 31

Total 331,577,325.40 331,552,847.62

I! •>!'

1) Eigene Gelder
Propres fonds

2) Notenzirkulation
Billets en circulation

3) Kurzfällige Schulden.
Engagements ä ceiirte

ichiance
4) Sonstige Passiva

Autres posies du passif

Passiva — Passif
25,585,628. 46 25,585,628. 46

it lOl »f

242,779,250.— 249,371,900.— 6,592,650. —

26,823,503.91 1818,211,173. 31 + 8,612,330.60

f
36,388,943.03 38,384,145.85 — 1,995,202.82

Total 331,577,325.40 331,552,847.62

DkkontosaU 3'/»%>') Lombardsat* far
VortchOsse: 1) auf Wertsehriften 4°/o;T) 2)
auf gekündete Obligationen 3'/»°/o ;s). 8) auf
Gold in Barren nnd fremden Goldmünzen
1 "/#.*) — l) Gültig seit dem 16. Februar
1911. s) Gültig, seit dem 16. Februar 1911.
•) Gültig seit dem 16. Februar 1911. *) Gültig
seit dem 19. März 1908.

T'ftux d'escompt© 31/»0/«;1) Taux poor'
araBCW garanties par: l°Fonds public« 4"/» ;*)
2° Obligations dänoncäes 3'/« ah\l) 3° Or,
en lingots et monnayd 1 °/e.4) — ') Valabie
depnäe le, 16 fivrier 1911. s) Valabie depuis
le 16 fevrier 1911. ') Valabie depuis le
16 fövrier 1911. ') Valabie depnis le
19 mars 1908-
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iciitamliicher Teil — Partie uon offlcieiie
Europäisch-Amerikanische Zucker-Statistik vom 1. September

(Nach. Otto Liolvt, Magdeburg.)
während der ersten 7 Monate 1910/11

d-.'-

bis Ende März

<G

gegen dieselben 7 Monat»
Xe Laben, betragen:

Deutschet
Reich

Ocsterrdch-
Ungatit

Frankreich ü
Belgien») Heiland England

t
Nordamerika

Zusammen in
Europa und

Nordamerika
1909/10 1908/09 1907/68

- 'i Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen - Tonnen Tonnen Tonnen

Bettänik 1. September
Elm/nbr .JV. -• -.

' r .VEnengimg .J li1

.113,795

2,522,827

66,896

1,471,596

202,903
50,490

704,881

45,166
3,684

279,774

15,238
36,918

221,260

176,246
1,053,905

302,785
961,617

923,028
2,108,776
5,200,338

900,089
2,233,767
4,404,321

960,176
2,258,636
4,603,021

1,197,411
2,043,647
4,535,448

Znsammen .'.... 2,688,784 1,538,491 958,274 328,624 278,416 1,230,151 1,264,402 8,282,142 7,588,177 7,821,882 7,776,506

Vpirite Ende März.
Ablieferungen. : '.
Auffuhr

1,301,193 609,972 412,371 165,962 70,706 145,176 161,402 2,866,782 2,528,475 2,848,424 2,879,846

1,387,591- 928,519
546,224

545,903
106,862

162,662
87,148

202,710
133,773

1,084,975
45,847

1,103,000
' 13j880

5,365,360
1,524,619

5,009,702
1,382,701

4,973,408
1,323,482

4,896,660
1,448,829

Verbrauch in 7 Monaten - 746,706
Verbrauch im März. i ä 95,434

at1... ra
Einfuhr ~r- •. - 467
Emengung vi t 49,986
Ansfuhr. i4i.V. r ~. T l.'.; 252,896
Bechnerischer Verbrauch 563,849
Versteuerter Verbrauch ^ 535,475

<) Schätzung.

382,295
61,693

31,972
245,399 O
235,130 1

234,921 J

439,041.
65,755

75,614
10,000

68,937
9,946

1,039,128
142,281

Vorangegangene 5 Monate
108,783 4,406 29,806 806,275

948 1,397 375 — T

101,472 43,685 15,306 17,048

.,77 ,m 41,560 \ KnaAo 783,801 1

277,309 4i;2g7 J 50,542 773;o52 J

1,089,120
215,195

1,066,027

66,2ll\
1,010,789

3,840,741
600,304

2,014,764
t 84,678

741,917
2,962,970
2,923,375

I

3,627,001
572,262

3,649,926
564,910

m:
2,047,916

93,325
1,011,751
8,076,930
3,057,867

'
1,842,413

95,929
1,051,889
2,806,523
2,769,593

3,448,331
520,073

1,929,242
105,758

1,075,825
2,848,075
2,822,525

xJv <

Schweizerischer Getreidehandel
Der Bericht, den der Präsident der Getreidebörse Zürich üher das mit

Ende Fehruar abgeschlossene Geschäftsjahr .1910/1911 erstattet, bezeichnet
das abgelaufene Jahr für den Getreidebandel als ein mittelmässiges. Die
scharfe nnd ganz unvorhergesehene und, wie es sieb zeigte, stark über-
triehene Baisse vom Juni/Juli hahe offenbar dem Getreidebandel der ganzen
Welt starke Verluste gehracht, die dann allerdings durch das gute uad
nutzbringende zweite Halbjahr bei normalem his starkem Ahsatz
ausgeglichen worden seien.

Der Weizenimport der. Schweiz fiel von 4,000,520 q im Jahre 1909
auf 3,990,151 q im Jabre 1910.

Der deutsche Meblimport stieg von 368,734 q im Jahre 1909 auf
427j755 q im Jabre 1910, somit um 1022 Waggons. Er erreicht damit
heinahe wiederum das Maximum der Einfuhr des Jahres 1908 mit 457,705 q.

Die Speditionsverbältnisse in.Genua waren den ganzen Herbst und bis in
die letzte Zeit hinein, dem Beriebt zufolge überaus traurige. Die sehr geringen
Aflküflfte von Getreide blieben woeben-, ja monatelang liegen und dadurch
wurde der Getreidehandel durch Spesen aller Art, Zinsverluste etc. schwer
geschädigt. Der Hafen von Genua ist, nacb dem erwähnten Beriebt, offenbar
in seiner beutigen Gestalt am Ende der Leistungsfähigkeit angelangt. Man
muss sich fragen, wie das werden soll, wenn demnächst der Lötschberg,
nicht zu reden von einer Ostalpenbabn, an den Hafen von Genua noeb
bedeutend grössere Anforderungen stellen wird. Es werde daber niemand
wandern, wenn der Handel die Boute über Rotterdam-derjenigen über
Genua, nicht nur für die für, cjie Ostscbweiz.bestimmten Getreidesendungen,
sondern für alle Getreideiransporte überhaupt vorziehe. Der Verkehr der
Lagerhäuser in Brunnen weist dehn auch eine bedeutende Ähnabme auf.
Während! der Eingang von Getreide daselbst im, Jahre 1907 sieb' noch auf
1,224,082 q bezifferte, ist derselbe von Jabr zu Jahr gefallen und beträgt
pro 1910 noch 285,511 q, oder'nicht einmal den vierten Teil von früher.
Das sollte zu denken geben!in

Der Import der Schweiz hetrug:
<5-+ 1910

UJ

"Weizen,.
Hsftr.
Mais
Gerste
Roggen

190» 1908 1907
-'-,v (Tonnen) «4

V ^ 899,015 400,062 330,807 468,416
'-.M. .v 177,121 158,160 137,240 142^636

91,682 79,842 62,999 ^ * 72,844
_V* .22,646. 20,411 16,270 17,699' 20,097 19,230 14,348 8,476

Die Welt-Weizeiiernte hetrug in den Jahren: 1910 99,400,OOÖTonnen,
1909 101,100,000 Tonnen, 1908 85,273,000 Tonnen, 1907 84,550,000'Tonnen,

1906 91,300,000 Tonnen,
die Länder:

1905 90,737,000 Tonnen, und verteilt sich auf

+
.,xj?

1910

Frankreich. .v 7,161,000
Eu8sland '. 20,962,000
Ungarn 5,012,000
Rnmänien 2,907,000
Deutschland 8,900,000
Italien 4,166,000
Vereinigte Staaten 18,770,000
Kanada
Argentinien
Indien
Australien
Schweiz m

etc.

1909 ^ Ad
(Tonnen)

' 'fn
f '

ufiTSTjr

/JTl

9,808,270
21,342,538
8,401,988

' 1,602,253
8,755,747
4,132,500

19,366,497
4,525,170
8,825,000
6,881,700
2,231,710

100,000

A I'
14

.-a -

8,265,000
4,231,000
9,776,000
2,604,000 ^ J

87,000
etc. ')ß. •

.ßtUeher die einzelnen ^Handelszweige fübrt-der. Bericht der Zürcher
Getreidebörse folgendes aus: tnar ü. -

Weizen. Im Gegensatze zum Vorjahre waren* während des ganzen
Berichtsjahres reichliches Ausgebot.und grosse Zufuhren zu konstatieren.
In der Schweiz waren die Lager wiederum sehr kleine.' Sie betrugen zu
Beginn des.Jahres 246,000 q gegenüher 245,000 q im Jahre 1909.

^
*

Die Abiirockelung der. Gelreidepreise, die sich bereits im Monat März
hemerkbar machte, setzte sich im April, namentlich für sogenannte weisse
Weizen, fort. Die Tendenz wurde infolge stark, sinkender Kurse
Nordamerikas gegen Ende April eine ausgesprochen flaue. Es gingen Manitoha-
und Australweizen hei' grossem Ausgehot, namentlich der zweiten Hand,
bis gegen Ende April Im Preise um mindestens Fr. i per 100 kg zurück
hei völliger Reserve des Konsums.

Für russische Weizen hliehen'dagegen.die Preise in dieser Zeit
verhältnismässig gut hehauptet. Es wurden für feine Qualitäten bis gegen
Ende April 'noch hohe Preise (Fr. 26 bis Fr. 26.50 franko-i Schweiz.
Stationenj gefordert und bezahlt, dabei drängte Russian d in keiner Weise
zum Verkaufe, batten doch die russischen Banken iim Auftrage, der Regie?
rung im ganzen Lande, ein liherales.Bevorscbussungssystem für Getreide
eingeführt und so die Eigner in den Stand gesetzt, ihre noch enormen
Vorräte zurück zu halten. ,»Tausenden .von kleineren und grösseren
Existenzen wurde es auf diese Weise ermöglicht, in (Getreide ä la bäusse zu
spekulieren, so die vor der Türe stehende Krisis verschärfend. Im Monat
Mai äpderte sich das Bild fast, üher Nacht. Es zeigte.s,icb,, dass die Saaten
iij den meisten-Staaten,gut'Überwintert,hatten. In Russland hijgann män
ernstlich mit einer noch grösseren Ernte^zu'jrechfien, "alö dlej6bige des



Vorjahres — bekanntlich eine Rekerdernto — gewesen war. Die Banken
begannen für< ihre bobqii Vorschüsse zu fürchten und drängten die Eigner
zur Einzahlung^grösserer Margen und damit vielfach zu plötzlichein
Verkaufe des Getreides in einer denkbar ungünstigen Zeit. Europa verhielt
sifih. gpgqflüher, <Jenbtäglicb billigeren Offerten total ablehnend, derSaaten-
standj v\Jvar1(überaJl gut. Sp trat denn in russischen Weizen gogen Mitte
Mai eine panikartige Baisse ein, wobei die anderen Provenienzen
mitgerissen wurden. Dieselbe fand Mitte Juni ihr Ende mit einem Abschlag
von zirka Fr. 5 per 400 kg oder zirka 18—20 %. Es zeigte sieb hier
wiedernm mit aller Deutlichkeit, dass keine Regierung die Getreidepreise
auf die Daueruund gegen dio allgemeine Welttendenz künstlich in der
Höbe halten kann, dass Vielmehr ein solches System für das betreffende
Land ganz ernste Gofabreu in sich birgt.

Ab Mitte Juni hogann eine zuversichtlichere Strömung Platz zu greifen,
man hatte mit der.:Baisse offenbar ühor das Ziel hinaus geschossen. Russland

machte dem Sinken der Preise durch erneutes kräftiges Eingreifen
der Banken ein Ende. Zudem drangen allmählich da und dort Nachrichten
über ungünstigen Stand der Ernten durch, so namentlich aus.Frankreich
und Nordamerika, in welch letzterem Lande die Hausse im Juli wieder
kräftig einsetzte und so die Bestrehungen der russischen Regierung
unterstützte.

Wochonlanges Regenwetter in Europa verschlechterte sodann dio
Aussiebten wesentlich, so namentlich in Frankreich und in Russland, wo die
Qualitäten unter anhaltender Nässe ganz erheblich litten. Es stiegen in
der Folge die Preise für die russischen Ausstichweizen der Ernte 1909
um ungefähr denselben Betrag, um den sie.im Juni gefallen waren,und
hielten sieb his gegen Ende des Berichtsjahres beinahe unverändert auf
gleicher Höhe, bei kleinem Ausgebot, aber guter Nachfrage. Man kann
sich kaum erinnern, zwischen alten'und neuen Weizen so grosse
Unterschiede in der Qualität und im Preise gesehen zu haben wie beuer, betrugen
solche doeb bisweilen Fr. 3 bis Fr. 4 per 100 kg bei einer Gewichtsdifferenz

von 5—6 kg per Hektoliter..
In don letzten Monaten behielt die allgemein festo Stimmung bei

normalem, teils ' starkem Absätze die Oberhand. Dio enormen Verschiffungen
seitens Rüsslands fanden schlanken Absatz, denn die Vorräte in den
Konsumländern waren überall kleine. Frankreich trat wiederholt als starker
Käufer auf und war die ganze Zeit her eine starke Stütze der Preise.
Vorübergehend brachte Kanada im November durch sein drängendes
Ausgehot einen Druck auf die Preise hervor, der aber bald überwunden war,
da auch diese Weizen schlank, aufgenommen wurden, in den besseren
Qualitäten seitens England und der Schweiz, in den geringeren Sorten
seitens Belgien und Deutschland.

Argentinien, das zum Teil seböne Qualitäten aufweist, kam bis gegen
Ende Januar entgegen dor Gepflogenheit früherer Jahre mit seinen Offerten
nur langsam heraus. Die Preise waren gut gehalten, trotzdem in Europa
wenig Kauflust für (diese Provenienzen bestand. So scbliesst das Berichtsjahr

in ruhiger, allgemein vorsichtig abwartender Tendenz bei gut gehaltenen
Preisen für prima Weizen, etwas nachgiebiger für geringere Sorten.

Die Aussichten in Russland waren im Frühjahr 1910 recht gute. Die
Meinungen über die wachsende Ernte im Monat Mai immer optimistischer.
Allgemein glaubte man an eine Wiederholung der Rekordernte des Jahres
1909. Dabei blieben noch enorme Stocks der vorjährigen Ernte im Lande
zurück^. Das Resultat war schliesslich eine grosse Ernte in quantitativer
und eine der geringsten in qualitativer Beziehung. Eine wochen- ja
monatelange Regehperiede hatte dieses Resultat gezeitigt. Die Ausfuhrtätigkeit

Rnsslands war wie im Vorjahre wiederum eine gewaltige. Es
lieferlc. an den Bedarf der Importstaaten Europas nahezu die Hälfte,
d. h. bis Ende Februar zirka 3,636,000 Tonnen gegenüber 3,757,000 Tonnen
im Vorjahre. Währenddem im letzten Jahre Qualitätsgewicbte von 82 kg
und darüber, nichts seltenes wären, gehört nun ein Gewicht von 79 kg zn
den Seltenheiten. Das; Gros dürfte nicht über 76/77 kg und noch geringere
Gewichte ausweisen. Ueher die neue Aussaat hört man his jetzt nur
günstiges, da überall eine anscheinend genügende Schneedecke die Felder
schützte.

Nach einör mehrjährigen Periode geringer Ernten, erfreute sich
Rumänien heupr .eines guten Ertrages. Derselbe war ungefähr doppelt so
gross, als in den drei Vorjahren, wobei aueb die Qualität der Weizen,
befriedigte. Der Export rumänischer Weizen nach der Schweiz war in den
Sommer- und anfangs der Herbstmonate bedeutend, bat dann aber gänzlich
aufgehört, indem diese Provenienzen bei uns durch Manitoba-Weizen
verdrängt wurden, die.hilliger und bedeutend besser in Qualität sind.

Ungarn, dessen Ernte ebenfalls eine gute war, kam für uns als
Exportland nicht in Frage. Die Preise daselbst waren zu hoch, um
Rendement zu gehen.

Die Nachrichten aus Argentinien lauteten den ganzen Herbst über
sehr widersprechend. Teilweise litten die Saaten stark unter der anhaltenden
Trockenheit. Die Ernte wird quantitativ der letztjährigen gleich geschätzt,
dagegen sind die Qualitäten weitaus bessere, als im Vorjahre, werinaueb,
jp nach der .Herkunft, sehr verschieden. Die Offerten aus den La Plata- I

Staaten waren, im Gegensatz zu früheren Jahren, bisher absejut nicht
drängend, oft sogar spärlich,' war um diese Zeit doch schon oft ein
grosser Teil der Ernte nach Europa vörverkauft. Offenbar sind die
Produzenten gegenüber früher bedeutend kapitalkräftiger geworden und bähen
esinicht mehr nötig, ihre Produkte zu allen Preisen loszuschlagen. Zur
Regierung des Geschäftes und der Preise trägt auch die in Buenos-Aires
vor Jahresfrist gegründete Getreideterminbörse ein wesentliches bei.

Regen, Schnee und Frost verdarben im Spätherbslc in den Vereinigten
Staaten schon einen grossen Teil-der Aussaat. Grosse mit Winterweizen '.

angesäte .Gebiete mussten umgeackert werden. Das Frühjahr Hess sich
dann ziemlich normal an. Im ferneren Verlaufe gefährdete grosse Hitze
die Sommerweizenernte, die eine Zeitlang für ganz verloren galt. Im
letzten Moment eintretender reichlicher Regen konnte schliesslich das
Aergste abwenden; die Ernte blieb jedoch erheblich hinter der letztjährigen
zurück. Wie letztes Jabr, rentierte Nordamerika nicht zu uns. Das Land
braucht seine Weizenvörräte hei der enormen Zunahme der Bevölkerung
je länger je, mehr für sich selbst, abgesehen davon, dass man drüben
mehr und mehr den Maisbau kultiviert._.

Die vorerst überaus glänzenden Aussiebten in Kanada wurden ebenfalls

dorch enorme Hitze stark beeinträchtigt. Der Ausfall gegenüber dem
Voijähre beträgt reichlich ein Viertel. Dagegen sind die Qualitäten durchwegs

böcbfelno und sogar dio niedrigen Gradierupgon'noch gut brauchbar
Bei uns war seit Oktober in diesen Sorten ein sehr grossos Geschäft

und der Handel sowohl wie die Müllerei in hohem Masse auf diese Pro-
venienzon angewiesen.
v)iui|Australien spielte hei uns keine wesentliche Rolle. Das Ausgehet in

diesen! Welzen War im Frühjahr eine Zeitlang'drängend, verschwand dann
aber gänzlich. 'Die Qualität war eine gute.
-jrt'ln"Deüi^chJand verdarb wochenlanger Regen die Qualität der Weizen,

e'jrsöhwe^tö'1 und Verzögerte dere'n 'Einbringen. 'Quantitativ war die Ernte
grosser als. jletzteij ''Jahr. Dehtschland lieferte uns 128,000 q gegenüber

f i r
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Hafer. Das'Geschäft war bei Beginn des Berichtsjahres sehr ruhig,
andererseits auch das Ausgehet nicht gross; man bezahlte für Plata-IIafer
Fr. 16, für gute Reval-Hafer Fr. 18 bis 19 franko Stationen. Mit Anfang
Mai begann das Interesse für Kanada-Hafer, der während einiger Monate
bei uns eine grosse Rolle spielte. Die Preise bieför schwankten zwischen
Fr. 17.50 und 17 und stiegen schliesslich auf Fr. 18. Frühzeitig setzte
der Vorverkauf in süddeutschem Hafer neuer Ernte ein; schon ini Mai
wurden Schlüsse per September/Dezember zu Fr.. 14 franko verzollt
Romansborn gemacht. Als sieb dann die Ernte Süd-Deutschlands als eine
nur mittclmässigc erwies, erfuhren die Preise dieser Provenienz eine
wesentliche Steigerung und sind diese Hafer seit Beginn des Jahres 1914

knapp und sehr teuer geworden Und gegenwärtig ausser Rendement.
Anfang August begann ein reichlicheres Ausgebet in Reval-Hafer, dieMn
besseren Qualitäten von Fr. 18 bis 19 Stationen 'gebandelt wurden. In den
Monaten September-Dezember wurden die Reval-Hafer durch Petersburger
verdrängt, die bei flottem Absatz zn ca. Fr*. 16 Slationen verkauft wurden.
Eine grosse Rolle in der Cämpagnc 4910/11 spielten die neuen Piata-Hafer,
die bei ca. Fr. 15.50 Stationen um so licher gekauft wurden, als die
heurige Qualität diesesLHafers im allgemeinen befriedigte. Für seböne
Saat-Hafer von Libau, Reval und Königsberg wurde bis. Fr. 20 bezahlt.

Mais. Die Vorräte in diesem Artikel waren zu Anfang des Berichtsjahres

kleine und die Preise für alfe Ware dementsprechend hohe. :Die,(
Preise von neuem Plata-Mais, welche Provenienz auch beuer wieder die
grösste Rolle spielte, schwankten bei lebhaftem Geschäfte zwischen Fr. 15. 50
und 16. 50 Stationen mit Sack. Gegenwärtig sind die Preise für Gelb-
Plata Fr. 16. 50, für Rot-Plata Fr. 17. 25.

Roggen. Zu Beginn der neuen Ernte war dieser Artikel von Süd-
Deutschland stark ausgeboten und notierte ca. Fr.- 44 Romansborn
verzollt und noch darunter. Bald aber stiegen die Preise dieser Provenienz
und waren es Nord-Deutschland und Rumänien, die in den späteren Monaten
bei Preisen von Fr. 46 bis 46.50 Stationen unseren Bedarf in diesem
Artikel deckten.

Gerste. Bei gutem Absätze während des ganzen Jahres variierten die
Preise für südrussische Gerste zwischen Fr. 45.50 his 47. mit Sack.

Englands Gefrierflciscbimport. Wie im Jahresbericht des österreichisch-
ungarischen Generalkonsulats in Liverpool ausgeführt wird, hat der
englische Import von Gefrierfleisch im Jahre 4910 im Vergleiche mit dem
Vorjahre einen sichtlichen Aufschwung genommen Zunächst erreichten
die Einfuhren von gefrorenem und gekühltem Fleisch die Rekordziffer von
640,970 t gegen 532,256 t im Jahre 4909. Ferner stellten sieb die erzielten
Durchschnittspreise beträchtlich über die des Vorjahres. Eines
der bemerkenswertesten Momente des Jahres war das wachsende Interesse

seitens der kontinentalen Staaten Europas an dem Handel mit Gefrierfleisch,

das naturgemäss eine Avance in den* Preisen zur Folge haben
musste. Die gesamte F1 ei s c h v ersor g u n g (Gefrier-und frisches
Fleisch) Englands im Jahre 4910 betrug an R i n d lie isch 4,209,208 t
und an Schaf - und. Lam m f 1 e i s c b 604,242 t."

Der Import an gefrorenem Rindfleisch erreichte 2,366,331 q
(Viertel), wovon 537,442 q von Australien, 344,048 q von Nenseeland und
4,484,841 q von Argentinien kamen. Ausserdem gelangten 4,593,481 a
gekühltes Rindfleisch von Argentinien zur Einfuhr. Gegen das Vorjahr
weisen die argentinischen Importe einen Rückgang von 405,244 q,
diejenigen von Australien eine Zunahme von 267,854 q und die von
Neuseeland eine Zunahme von 46,720 q auf. Die Einfuhr geküblton Rind-/-
fleisebes aus den V e r.e i n i g t e n Staaten ist auf 23,857 t gefallen
(gegen 42,840 t in 4909) und die von lebendem Rindvieh auf 438,387
Stück (gegen 205,450 Stück im Jahre 4909). Die Einfuhr gefrorenen
australischen Scbaffleiscbes hat sieb verdoppelt und beziffert sich auf
2,723,448 «carcasses», die von Neuseeland auf 4,991,445 «carcasses». Der
im' Jahre 4909 seitens der London-Liverpool er Firma «Vestey Brothers»
inaugurierte Import chinesischen. Schweinefleisches wurde
im Jahre 4910 fortgesetzt und kamen 4 Schiffsladungen mit ca. 5000
Schweinen aus China zur Einfuhr. Der Engrospreis dieses Fleisches stellte
sich auf 4—4'/* d pro lb. Die Qualität soll besser als die des australischen
oder amerikanischen Fleisches sein, da die Schweine mit Reis anstatt.,
mit Mais gefüttert werden, wodurch eine löslichere Fettmasse erzielt wird.

Die Höchstnotierungen der verschiedenen Fleischprovenienzen stellten
sich im Jahre 4910 durchschnittlich wie folgt, pro lb. engl.:

Australisch«; Noseelladisches Arg«atinisch«s

Rindfleisch: d d '4

vordere« S 3 3 3
hinteres 31/. 37« 37.

Schaffleisch 37« 47« 37.
Lammfleisch 47s 57« 47«

Obwohl sich im allgemeinen die Qualität des australischen
Gefrierfleisches als sehr befriedigend erwies, bat sich dieselbe im Jahre 1910
infolge • der Zunahme der verschifften Quantitäten etwas verringert. Die
besten Qualitäten argentinischen Fleisches kamen in gekühltem Zustande
zur Verladung. Aber aueb das aus Argentinien kommende gefrorene Fleisch
orwies sieb als sehr gut, wenn auch bei den enormen Mengen gelegentlich

kleinere Posten etwas zu jungen Fleisches in Kauf genommen werden
mussten.

Bei der wachsenden Bevölkerungszahl der Vereinigten Staaten dürften
die Fleiscbzufuhren von dort noch weiter zurückgeben. Aueb von K a n a d a
dürften keine grösseren Zufuhren von lebendem Vieb oder Schafen zu
erwarten sein. In Argentinien sind alle Bedingungen zu einem noch
erhöhten Rind- und Schafflciscbcxport vorhanden, wobei vorderband die
Qualität von den Witterungsverbältnissen abhängen wird. Uruguay und
Venezuela dürften sieb demnächst als bedeutendere Bezugsquellen für
Gefrierfleisch erweisen. Der australische Fleischexport lässt ebenfalls eine
weitere Ausdehnung erwarten, da in Brisbane, ^Melbourne und Geeleng
grosse moderne Gefrierwerke errichtet würden.*rj-gif II |£ 9JH
— Schweizerischer Arbeitsuiarkt. "Nach dem Berichte der Zentralstelle

wurden im Monat März bei den schweizerischen Arbeitsämtern 7766 offene
Stellen angemeldet, von denen 4355 (56,2 °/») besetzt werden konnten. Auf
den lokalen Arbeitsmarkt entfallen 5405 Stellenangebote (4788 mit dauernder
und 647 mit vorübergehender Arbeitsgelegenheit) und 3429
Stellenbesetzungen (2799 dauernde und 630 vorübergehende). Auf den interlekälen"
Arbeitsmarkt entfallen 2364 Stellenangebote (2347 mit dauernder und 44
mit vorübergebender Arbeitsgelegenheit) und 936 Stellenbesetzungen (924
dauernde und 42 vorübergehende).-Für männliche Arbeitsuchende waren
5497 offene Stellen angemeldet, von denen 3367 (64,7 %) besetzt werden
konnten und von den 2569 offenen Stellen für weibliche Arbeitsuchende
könnten 998 (38,8®/') besetzt werden. Dazu kommen noch 4482 vorüber-
gbhende Vormittlungen_von Wäscherinnen, Putzerinnen und Stundenfrauen,
für welche "Beschäftigungen 4548: Aufträge eingingen. Die Zahl der männlichen

Ärheitsucbenden betrug 5326 und diejenige der weiblichen 4593,

jfahiS wlfcV A coiiib-.,. 3
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total,.6919. Nehstdem hatten .bei diesen Arbeitsnachweisen hoch 954 aüs-
wärts. wohnende Arbeitsuchende und 4076 Durchreisende (nicht ein- '

gqqobriebene Arbeiter) um Arbeit nachgefragt.
iv iDie'Lage des Arbeitsmarktes weist eine geringe Besserung auf. Es

wurden auf 100 offene Stellen für Männerarbeit 102,4 und für Frauenarbeit
62 Stellensuchende gezählt, gegenüber 147,4 und 66,7 im Vormonat. Die
Aufwärtsbewegung der Konjunkturen blieb aber in der Hauptsache auf das
Baugewerbe und die damit zusammenhängenden Berufe, sowie die
Landwirtschaft und den Gartenbau beschränkt. Daraus erklärt sich >die
Tatsache, dass obgleich im ganzen 3092 Stellen mehr angemeldet und 1437
mehr besetzt werden konnten, doch die Arbeitslosenziffer sich nicht
verminderte, sondern gegenteils um 1493. erhöhte (Männer 1112, Frauen 381).
Dagegen verminderte sieb der Andrang ,der .nicht eingeschriebenen Stellen-
suebenden (Auswärtswobnende und Durchreisende) um 1548.!] '

Die Arbeitsämter Zürich und Winterthur konstatieren verbesserte
"Verdienstverhältnisse für die Arbeiter im Baugewerbe, der Holzindustrie,
für Schmiede, Schlosser, Garten- und Landarbeiter. Bern und Biel:
Zunahme der Arbeitsgelegenheiten im allgemeinen und besonders im
Baugewerbe und in der Landwirtschaft. Auch Freiburg bestätigt eine Besserung

der Lage in. allen Berufsgruppen, ausser der Mascbinenhranche Und
den graphischen Gewerben und teilt zugleich mit, dass das Amt in diesem
Monat die Höchstzabl der offerierten Stellen seit seinem Besteben erreicht
habe. In Basel hält die Bautätigkeit im allgemeinen noch sehr zurück,
dagegen berichten Schaafhausen und St.. Gallen über eine erfreuliche
Belebung im Baugewerbe. Auch in Rorschach wird die Lage des
Baugewerbes iin allgemeinen als befriedigend bezeichnet, ebenso in Aarau
und Genf. An letzterem Orte herrscht Mangel an Maurern. Die Nachfrage
nach Land- und Erdarbeitern bat zugenommen, dagegen hat sich. die
Industrie im allgemeinen wenig verändert.' (Bijouterie flau.)

Mit dem 1. April erfolgte die Betriebseröffnung des Städtischen Arbeitsamtes

in Lausanne. Dem Arbeitsamt in Genf wurde der Nachweis der
Bäckermeister und Bäckergebilfen angegliedert.

s

Im Jahre 1910 wurden bei den 11 schweizerischen Arbeitsämtern1
insgesamt 68,917 (1909 64,603) offene Stellen angemeldet (für Männerarbeit
45,145 und für Frauenarbeit 23,772) und es betrug die Zahl der erzielten
Vermittlungen 46,520 gleich 67,5 %• (1909:-43,873 gleich 67,9%). Die
Vermittlungen von Männern betragen 35,010 und von Frauen 11,510. Die Zahl
der S te 11 ensucb en den belief sieb auf 72,341 (1909 : 72,430) und
zwar 55,026 Männer und 17,315 Frauen. Nehstdem batten bei diesen
Arbeitsämtern noeb 59,382 (1909 : 59,516) 'Durchreisende um Arbeit
nachgefragt An Wasch- und Putzfrauen, Spetterinnen usw. wurden bei
insgesamt 13,906 Arbeitsaufträgen (1909- 13,177) 13,552 Arbeitsgelegenheiten
vermittelt (1909: 12,750). \ • v, ;

—, Metallmarkt. (Wochenbericht der Metallgesellschaft,J Frankfurt a. M. '

vom 18. April.) 1 ;

Kupfer. Die Verschiffungen von New-York, Philadelphia und Baltimore
betrugen laut Kabelavis bis zum 15. ds. 2835 tons. ,Noch immer ist kein
Moment eingetreten, das eine Wendung zum besseren hervorrufen sollte,
und die ganze Lage bleibt recht ungeklärt. Die letzte in unserem
vorwöchentlichen Marktbericht mitgeteilte amerikanische Statistik hat mit zu
einem weiteren Rückgang der Preise in London beigetragen. Standardkupfer

ist bis auf £ 53.12. 6 Kasse zurückgegangen und hat damit einen
Preisstand ereicht, den wir seit sehr langer Zeit nicht gesehen haben/'
Auch die Preise für Elektrolytkupfer sind noch etwas niedriger als in der
Vorwoche, das billige Preisniveau hat vielfach Veranlassung zu grösserem
Deckungsbedürfnis gegeben. Die e n g 1 i s c h e Statistik per Mitte April
weist eine Abnahme von 2664 tons auf.

Es notieren: Tough £51.5 bis £ 57.15 » 2%>%; Best Seleöte'4
£ 57.5 bis .£57.15 =*2H%; Elektrolyt £ 56 bis' £ 56.10 netto?'*
Indische Bleche £ 67.( ' •« i £' £*)•> '

Zinn. Die Preise hatten im Laufe der Woche wieder recht erhebliche
Sprünge zu verzeichnen. Während zu Anfang der Woche £ 195 für nahe
Siebten gezahlt wurden, ging im Laufe der Wocbe der Preis auf '£ 191
Kasse zurück, scbliesst wieder böber £ 193.15'Kasse und «fi'189.5
dreimonatlich. " < • •

•

1 Blei. Bei den jetzigen niedrigen,'Preisen ist gute Naobfrage. "London
notiert £ 12.17. 6 bis £ 13 für fremde und £ 13 his'rf 13.2. 6 für
englische Marken. Die Konsumenten in England sind zum grossen Teil sebr
schlecht versehen. In • " '"

Zink war das Geschäft sehr lebhaft, die Preise sind. allgemein erhöht
worden und notleren jetzt in London 4 23.15 bis 423.17/6 für gewöhnliche

nnd £ 24 bis £ 24.5 für Spezlalmarken. :
Aluminium £ 66 bis £ 68 p.' t. Antimon £ 33 bis £ 35. Silber

24H d prompt und 24'/» d vorwärts..Notierungen der hauptsächlichsten Metalle an der Londoner Börse
in der Woche vom 9. bis IB. April 1911

t .ti,

Iiflir^ X rX
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Kaue 3 monetl. foreign engl.
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— U. 1. Börseschiusa. — HI. 2. Börseschluss. Ii. »Vi.
0

— Betriebseröffnung auf Saisonbahnen. Die Wiedereröffnung des
regelmässigen Betriebes auf nachstehenden Saisonbabnen erfolgte: Salvatora-
babn, am 1. März; Gütscbbabn, am 12. März; Drahtseilbahn Ragaz-Warten-
stein, am 19. März; Kriens-Sonnenberg-Babn, am 23. März: 1 (£.

——————— .j;
Diskontosätze — Tanx d'escompte >a'

(Bulletin der Schwelzerischen Nationalbank. — Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)

Schweiz
Pari«
London.;-!.
Berlin
Milano
Bruxelles
Wien
Amsterdam
New-York*)

1911
15. IV.

O. • p.
87» 3

27«
;t>27»

3
8
4
5
4
4
87,
47»

37»
27»
37«
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4
4
87«
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37»'
37«
27«

1911
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47»

1911
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47»
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27»
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1909
15. IV:
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2V»
17»

8
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27»
87»
5
8
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1>/it

2?/»'ßl
17«

'37»
27»
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o. offljdell (official) p. privat (hon banqaa). •) Call money.

ffKurs für Sichtdevisen auf:**) — Cours du change ä vne sur:**)
Gesetzliche Parität (Paritd legale): X 1 Fr. 25.2215; M. 100 — Fr. 123.457;

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl. 100 — Fr. 208.3193; $ 1 Fr. 5.182.
Bruxelles Wien Amsterdam New-York
99.77 105887. 20940 5,191/«
99.787« 105.317» 209.407» 5:197""
99.757» 105.25 209.337« 5.197«
99 767» 105.207« 209.35 6.197»
99.807« 105.23 209.337« 5.19*/« 0
99.887« 104.967. 208.44 5.177»
99 717« 104.92 208 32 5.157«
99.887» 104.64 207 877» 5.167»
99.907» 104.697» 208.75 5.187»

' ' **) Die Korse bedeuten Geldkurse. — Les cours signifient cotirs de la demande.

1911 15.IV.
V.- 7. IV.

w 31 III.' 23.ni.
ib.ni.

1910 15 IV.
1909 15 IV.
1908 15. IV.
1907 15. IV.

Paris London Deutschland Italia
99.987« 25.297« 128.617« 99.517«
99.937« 25 28 123.587«~ 99.527«
99.94»/« 25 277» 123.627«
99.97'/« 25 28 128 647«

100 007« 25.287« 123.637«
100.14 26.287« 123.87
99.977» 26.157» 122.957«

100.19 25.177» 128.137« 100 14
100.077« 25 247» 123.227« 99.917»

99.517*
99.51
99.557«
99.54
99.327«

Annoncen-Regie:
HAASEVSTEIV Ac VOGLER I 0 V.r)\ Anzeigen — AnnoDces Rögie des ahnönces:

HAASEVNTEIK,. Ac. VOGLER

f*

Samstag, den 29. April 1911, nachmittags 3 Uhr
>"-] im Hotel Bellevae in nagglingen r

' ui; iim(

* :^> > Traktanden: • '1: :- :

,.4. Entgegennahme des Geschäftsberichtes u. der Jahres-
Umrechnung pro 1910 und.D6cbarge-Erteilung an den

_t', Verwaltnngsrat
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Rein-

- gewinnes. (684 U) 1110;
3. Eventuelle Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
4. Besetzung da-Kontrollstelle pro 1911. ; v/i'V r

.;'5. Varia. ' "
Der gedruckte Bericht kann von Samatag, den 22. April

an bei der Eidgen. Bank. in Zürich und Bern, bei der
Basler Handelsbank in Basel und bei der Kantonalbankfiliale

in Biel bezogen werden, woselbst gegen Deponierung
der Aktien oder Ausweis des Aktienbesitzes die Ausweis-
karten zur. Teilnahme an der Generalversammlung erhoben
werden können.

Per Verwaltnngsrat.

Adressograpb
vollständig neu, mit komplettem Typensatz, Ketten ,und
Kasten,/wegen Nichtgebrauch weit unter Preis (1160)

;znverkaufen
••^•Anfrageh''&ib Chiffre II 1248 Z an die Annonomi-
" Expedition Haaswuhiin k Vogler, Zürich.

CO
: to
-4

E.DÖplkprl
zljRirHM»^-5ö.l

N
00 •

a>
CO

Ciiterueikehr mit tlolland
Anlässlich der Arbeitseinstellung in den Haienbebieben

von Mannheim nnd Lndwigehafen empfehlen wir direkten
Bahntransport ' '

(2436 Q) (1032.)
• Frachtübernahmen erteilen

Hediger & Co., Basel
1

General-Agentur der Niedert. Staatseisenbahnen und
der Holl. Eisenbahn-Gesellschaft

ttII}, in Lern
Ordentliche Generalversammlung

Samatag, den 29. April 1911, vormittags 117« Uhr
zu Luzern, im Kurhaus Sonn-Matt
r"ic

Traktanden:
1.' Vorlage des Jahresberichtes und der Rechnung pro' " 1909/1910 ; Bericht der Kontrollstelle.
2. Erteilung der Döcharge an den Verwaltungsrat
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Rein-

gewinnes.
4- Errieuerangswahl des Verwaltungsrates. ..'IrJ ,1.5. Wahl der Kontrollstelle pro 1910/1911.

; pf) Die Zutrittskarten zur Generalversammlung, sind gegen
Angäbe der Aktiennummern bis! spätestens den 28. April
zu beziehen. ;

V *" <(11541)
r den 17., April l911.

Per Verwaltnngsrat

Die Begutachtung nnd
Umwandlung giösserer Unternehmen

in Aktiengesellschaften,
eowie die Besorgung von
Bankkredit für solide Firmen mit
Warenumsatz besorgt kommerzieller

Jaiist 1148,
Offerten snb Chiffre Z1918 Z

an die Annoncen-Expedition
Haasenstein A Vogler, Zürich.

en denröea mllmentaires de la
Suisse romande, (11581)

ä remettre
pour cause

'

de santd. Occasion
unique pour un ou deux commer-
qants actifs et cönnaissant si
possible voyages et clientele öpicerie.
Peu de capitaux nöcessaires, le
titulaire restant int4ressö. Affaire
de tout repos, anclenne et pro-
gressant chaque ann^e.

Offres sous X U868L, i Bassen-
steln & Vogler, Berne.

Bureau-möbcl
Amerik. Rollpulte in Eiche, hell

gewichst, • 125 cm. breit, Fr. 170,
do. 137 cm breit, Fr. 200, 152 cm
breit, < Fr. 250. Amerik. Flachpulte

.187 cm breit, Fr. 140. Akten 9-,
15-, 30-, 45-telUg, Vertikal und
Bücherschränke, Steh- Und
Sitzpulte, geeignet für komplette-Einrichtungen,

staunend billig. -Bitte,
verlangen 8ie Special-Offerte.

Fr. Wessely, Basti, Aeschen-
vorstadt 12, Hinterhaus, (2748%) lll>
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|IMiktalliid[iing:
Ueber den Nachlass des Samuel Glau, Johs. sei., von

Wohlern, geb.1888, gewesener Schneidermeister inSchwaxxan-
burg, ist das amtliche Güterverzeichnis (Beneficium Inventarii)
bewilligt worden. •>«--» -- (1152)

Es wird deshalb nach Satzung 653 C. G. hiemit die
Ediktalladung an die Ansprecher des Erblassers erlassen,
durch welche alle diejenigen, die aus irgend einem Grunde'
eine Anforderung am Erblasser zu haben vermeinen,1 sowie
an die, gegen welche derselbe in Bürgschaftsverpilichtung
gestanden, aufgefordert werden, ihre Anforderungen an
denselben binnen der durch Satzung 646 C. G. zur "Veranstaltung
des Güterverzeichnisses bestimmten sechzigtägigen Frist
schriftlich, gestempelt, unterschrieben und frankiert bis und
mit dun IX Juni 1911 in die Amtuehieiberei Schwanenbuzg
einzugeben mit" der Anzeige, dass die Untexlaasung, dieser
Aufforderung zu entsprechen, r als eine Verzichtleistung auf
ihr Reoht ausgelegt wird.W 'Wß «ÜSÖÖIÖS4

Bchwazsanburg, den 13. April,1911.
t ff y

.,,.-1 Der. Amtsichreiber : BilL
* ' }> : _—

>C

r1'* * '•

iL.

te da Fnnici i- I

et

(£W.J t Aasembl^e. gßn^rale ordinaire
^ MM. les actionnaires sont convoquös en assemblöe gönö-
: rale ordinaire Sur le mercredi, 3 mai 1911, ä'B1/« h. du soir,!
' aü Buffet da la Gaze au Mont-8olaiL wr.ir
'iiitu.j,, _ _

• r1 'it.-. •«}>
Ordre du jour:

('i^7l0 Rapport du conseil d'administration sur l'exercice
1910, presentation des comptes-et-du bilan au
31 d6cembrel910.

}2° Rapport des commissaires-vörificateurs. 7 -
[3° Approbation des comptes et döcharge au" conseil

x d'administration pour sa gestion.^ -f ;

4° Nomination' (Tun administrateur.
5° Nomination .de deux commissaires-vörificateurs et

d'un suppldant
• ^ • Le compte de profits et pertes, le bilan au 31 däcembre.
1910 et le rapport des commissaires-vörificateurs sont ä la
disposition des actibnnaires ä partir du 22 avril 1911, chez
M. Hoffmann, chef d'exploitation.

MM. lest actionnaires devront justifier de leur qualitö par la
presentation de leurs actions chez M. Hoffmann, qui leur dö-
livrera, jusqu'au 2 mai, au soir, une carte pour prendre part ä
l'assemblöe. Gette carte qui sera nominative donnera droit ä
une course gratuite aller et retour sur le funiculaire le jour
de l'assemblde seulement (5795 J) (1159!)

Bf. Imiar, le 19 avril 1911.. q
Le president du conseil d'administration.

II ral
"-iLViij1 I Willi

.'Iii1

Die Aktionäre werden hiemit zur » i

ordentlichen Generaluenominluns
auf Donnerstag, den 27. April 1911, 61/« Uhr

im das Bureau der Gesellschaft in .Veltheim
eingeladen.

' 1 & • - f 11[

a';Traktanden: «

1. Protokoll.} > j. &

2. Abnahme von Bericht und Rechnung pro 1910/1911
und DAcharge-Erteilung an Direktion und Verwal-

I,, tungsrat t •

3. Beschlussfassung über die Verteilung" "des Reinge¬
winnes. 1 '" jic

4. Wahl eines Rechnungsrevisors._
5. Verschiedenes. "s''7*7

Jahresbericht und Rechnung können von den Aktionären
von heute an im Bursau dar Gerne Ilsehalt eingesehen werden.

Stimmkarten werden gegen Ausweis über den Aktienbesitz

vom 23.—26. April a. c. im Bursau dar Gesellschaft
verabfolgt i<-' ' •t' i( 987 (1713 Z) j

Veltheim/den 3. April 1911.

Iber Verwaltnngsrat.

Schweizerische Volksbank
ill-JOL tr*.' 'j

Kreisbanken in Basel, Bern, Freiburg, St Gallen, Genf,
St Immer,Lausanne, Montreux,Prutrut, Saignelägier,Tramelan,
Deter,Wetzikon,Wintezthmr u. Zürich, mit Comptoir in Zürich HL

Agenturen: Altstetten, Dachsfelden, Deleberg und Thalwil.

=^=: Stammkapital und Reserven Fr. 62,000,000.

Bis auf weiteres sind wir Abgeber von
iiUiwoO

TrioiKoi.'f

(2899Y) 960,

A%\ Obligationen
unserer iBank,« auf 3. Jahre fest und nachher gegenseitig auf
6 Monate kündbar, in Stücken

N
von Fr. 500, 1000 und 5000

mit Hälbjahres-Coupons.^ K' /th
Generaldirektion.

Rückzahlung- r« 10» 0 !'
-es.

itoi)'* .von» • <j (2660 Q) 1138

Fr. 3,000,000 Obligationen Aos Anleibens ä 4*1. von 30. April 1901

r ' inn** Ja rial
Gemäss Beschluss, des Verwaltungsrates vom 10. März 1911 und entsprechend den

Anleihens-Bedingungen kündigen wir hiemit folgende am 20. März 1911 vor Notar durch
das Loos bestimmte 3000 Obligationen äiFr. 1000 zur Rückzahlung;am 31. Juli 1911, zahlbar
mit Einschluss des Marcbzinses .vom 30. April ab mit Fr. 1010.für jeden Titel:

Nr. 1001—1100 Nr. 2601—2700 - Nr. 4601—4700

-9**'

XBZtlO «J"
tvdtislttiW "

./ I nnrJL "
livhlfA *

«»(•teflisf "
f. k),

1201—1300»-»,g U.M3»»-2701-2800 3Mit^4AfH—iKnn ,W*ap..» 2901—3000
3001—3100 ,j3201—3300

-ha-vnu-/ 3301—3400
3701—3800

=M „ 3901-4000
-Jilu&'sr.M'z 4001—4100

1401—1500
1601—1700
1801—1900
1901—2000
2001—2100
2101 — 2200
2401-2500
2501—2600' -lifi'j' fftf-

' l^lv

r '

i
4201-4300

6 .Die Verzinsung der gekündeten Titel hört mit dem'31. Juli 1911 auf."

'Basel, den'2L März 1911.K-J— - lnda8trie-Er9seUsehaft ifir Sehappc.

4701—4800
-4801—4900 '

5001-5100
5101-5200
5401—5500 • mä
5601-5700 :SlaiW.

1.5701—5800 ami
5801—5900 - .nlLfc.
5901—6000 anutS

i! Ji'vu,, aiioD
gitredhT

JL • a

Fabrlqae Suisse de meubles
SOCIETE ANONYME DES ETABLISSEMENTS""""

Julei Peraoud et C5

aCemier (Nenchätel)—-
'

> ^ • Ii),
SÜCCURSALES A CHAUX-DE-FONDS ET NEUCHATEL

?i;| fj» 1''s
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Bureau amäricain, ä volet, Casier format suisse, ä Fr. 215

JULeubles en ~tous genres
Grande exposition permanente'

(R983N) DEMANDEZ LES CATALOGUES

H b ~
(2997)

HiHBlUiH—

MODERNE"
BÜROMÖBEL^

UbtrnahmeVoUstand iger
Einrichtungen

ANIONMALTISBUHL
Remingtonhaus BahnhoFstr.46

ZURICHI

f
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HEilt'''3
-- r „

Verfangen Sie bitte mein» Kataloge A B2 u. C2 (gratis u. franko)
Schöne Makulatur, bei Haaaentteü^ & Yoftar '

Reise-Stelle
für In- & Ausland
sucht solider, verheirateter Manu.
Dentsch, französisch and engliseh
perfekt. Ansprüche bescheiden.
Offerten sab Chiffre Be 1954 Z an die
Annoncen-Expedition Httsei tMu
A V»|l»r, Strich. IIB!

Korrespondent
——— für

Sicht bei bescheidenen Ansprüchen
dauaruies Eagagamnt. Würde
anch Reisen im In- nnd Auslande
besorgen. — Offerten tinter Chiffre
Fe 1953 Z an die Annoncen-Expedition

Haueusteiu A Veglar,
Ztrieh.. (1161)

Die besten n. billigsten
Damen-u Herreu-Uhreu
eriultes Sie örett toi 4tr Fthdk

Georges-Jules Sandoz
Rack tn J. Calme-Mert
Firma gegr. in 1820

50 Bot Läiuild Riburt 50
La Chaai-4e-Feid8 (IIS

Verlangen Sie Katalog,
Preisofferten u.
Mustersendungen. (24843 C)

Leere Säcke
kaufen mi

zu höchsten Tagespreisen

aauiktr A Seknallar
Zttrlch III, W

Bucbfiibrnng
Dem Geschäftsbetrieb ange-
fp'asst, richtet ein lLMuggü-
Ialer, Bücherexp., Turnerstr.
29, Zürich IV (Nachfolger v.
O. Schär). (377 Z) 140,'
Amerih. äuchfibraig lehrt grilndL
durch Unterrichtibriele. Erfolg gar.
Verl. Sie Gratiiprocpekt. R Priseh,
Btchererperte, Zärkh, XfS,,:(29
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Bonguc nationale Suisse

Paiement dn dividande

*

ii;

Le coupon N°3 des actions de la Banque NalionalejSuisse est payable
d6s ce jour ä raison de **" '* ^ - -v

"fX j <^'v Fr. lO. — parmetion
4qhez toutes les auccursales etiagences de,1a Banque.

"I Les,co'opons, classes par ordre numörique, doivent 6tre accompägnös;';
A n Ora tl 11V bndnleiiv A 1 ir»Ao crnne tun 1 n X*'4sx«e4br* Iao /tn^aAon /J ftoV/1 i fa ' *-de bordereaux spöcläux döllvrös sans frais Ü toutes les caisses desvdite

etablissements.
Zarich et Berne, le 24 mars 1911

•Ik - brv - bSJl -x.lt .01

tjiot "?(M si,». T>,
iBüo'fc tr

Ii» direetion generale. Ö
a" 'T!'1 - -^aib

liste des Etablissements de la Banque: : ".r"
Y Succnrsales: '0)1

Bftle, Bene,,Bin*ve, Lauamm, Lioerna, Neacbitil, St-fitll, Sariefc"
t *' I

La Chavx-de-Fenrfi „Winlezthou
Aaxan (Banque d'Argovie) v
Altdorf (Ersparniskasse des Kts. Uri)
Bellinxone (Banca CantonaleTicinese)
Coiie (Graubündner Kantonalbank)
Fribourg (Banque de l'Etat de Fri-

bourg)

Agences : b
lAä>t

Bdriaan (Appenzell- Ausserrhodische p
Kantonalbank) ^

Lugano (Banca delta Svizzera Italians)
Schwyz (Kantonalbank Schwyz)
8ion(CaisseHypothöcaire et d'Epargne^

du Canton du Valais) "
Solenre (Solothurner Kantonalbank)
Weinfelden (Thurgauiscbe Kantonal-

bank) '

Schueizerisctie tlotionalbanh
C

' >dtk

;W> f doy p'iotd.v//

0

i Dlvldenden-Zahlnng:-;-';"
Der Coupon N° 3 der Aktien der Schweizerischen' Natidnalbaök wird

von heute an mit' * '' —lu '' n< am'OTryjBi v
1 -u j - b eilt- ohhw datcb
i -„«t r.nlO.^ pro nin9pl0l., 0JOi,

.bei sämtlichen Zweiganstalten und Agentülen^spesenfrei eingelöst, ih rt.\
j ,Die Coupons Sind mit numerisch geordneten besonderen (Bordereaux

ztf.begleiten, dib'anallen unseren'Kassen aufliefen und'ohne K'osted)5e-
zogen werden können. *-> ' ""dn od isindoi'.vrov-talüö ir>C

.ioillfr
D — --- »

kl v-l.r-
Zlrich uttÜ^Bultn, den .24. Wälz

i; ioÜ • • ßb .> "<»£>•.
!n..

w syerzeichnis der Bankstellen :^<
i/' Zweifvanstalten :
«Basil, Bin, Suf, Laaianni, LnzuvHrauüiarf, SLRallia, ZflrWi

Ii ' /V OfAT) ''IP'fHIÄf'3 ijiX äf816
La Chau-de-Fond* -" ' n~-s—- t—~n
Winterthur fAarau (Aargauische* Bank) "»>
Altdorf (Ersparniskasse des Kts. Uri)' Bellinzona (Banca Gantonale Ticinese)
Chur (Graubündner Kantonalbank)
Freiburg (Banque de l'Etat de Fri-

bourg)
,3;

rp '[ HiHM) t U4(Jl 0
Berixau (Appenzell^AyserrtiotW'sohe

Kantonalbank) SS$I8£!!$!
Lugano(Banca 'della Svizzera Italiana)
Schwyz (Kantopalbank Schwyz)J jbj

Sitten (Caisse Hypothöqajjre. et
d'Epargne du Canton du Valais)

Solothnrn(Solothuruer Kantonalbank)
Weinfelden (Thyrgaulsche Kantonal-

bank) ' (8051)

>Knat>enln^tltut ^; £. Monnier
^1120! IiOLLE (Genfersee) 20S91 L

Gründliches Studium der modernen Sprachen. Kanfm. Fächer.
Zahlreiche.Beferenzen. Der Direktor: J. E. Monnier.

Je; Papierhandlung eil grosi. JfHcher, i\achf, v. (969)

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere nnd Kartons

magazine zum milden mann
norm. 3akob Suter in Basel

Die Herreu Aktionäre werden hiemit zur

~ ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 28. A prll 1911, nachmittags 3 Uhr, in das Sltiongs-
rimmer Im ,.Wilden Mann*', 2. Stock, dahier, zur Behandlung
folgender Traktandeireingeladen:

1. Abnahme der Rechnung pro 1910 auf Grund des Berichtes
der Herren Rechnungsrevisoren, und Entlastung der Ver
waltung.

2. Festsetzung der Dividende. (2117 Q) (10381)
3. Wahl der. Kontrollstelle.

Zutrittskarten zu der' Generalversammlung werden den Herren
Aktionären gegen.. Deponierung ihrer Aktien bis spätestens 25. AprU,

.nik-der Kasse der Aktiengesellschaft von Speyr A Co. in Basel
ausgegeben.

Bilanz, Gewinn- und Yerlustrechnung, sowie Revisionsbericht, stehen
vom 20. April an am gleichen Ort zur Einsicht.''

Basel, den 28. März 1911.
Der Verwaltniigsrat.

K0HLEHST1FTE

Bemusterte Offerten auf Anfrage

(200 Z)

ISlectrocarbon A.»Cr.
Niederglatt Kanton Zürich

Stauwerke fl. ß*
V' -- J.'ißSIqqo:' •

'

Die Herren Aktionäre werden hiermit-höfl. eingeladen zur
: 1 (1927 Z) 1143,

zweiten ordentlichen Generalversammlung *
aüf Freitag:, den SB, Alpril 1011, vormittags lÖVa Uhr

,*{ m. m k>M t-V- 87m ' (' nol*
Im Hdtel St. fiatthvd, Zfl7ÜUi<

Traktanden:
,inst£ h 'ptr "

» i.
liiujei; .-.rrroo rrjj

1. Protokoll der letzten Generalversammlung. 131 Mdraoi? 'irot
2. Vorlage des Geschäftsberichtes nnd Bilanz pro 31. Dezember 1910. •

3. Bericht der Kdntrollstblle._ -a

4. Abnahme der < Jahresrechnung und DöchargVErteiinng an sVerw&tüogsraf. nnd
Direktion. * /" rh

5. Wahl von zwei Mitgliedern des Verwaltungsrätes. " ' '

6. Wahl der Kontrollstelle.
Die Gewinn- und Verlustrechnung und die Bilanz, sowie der Geschäfts-und Revisorenbericht

liegen von heute an im Bnxeaa du Gewlbeluift zur Einsloht der Herten Aktionäre
auf. Zutrittskarten zur Generalversammlung können daselbst bis tmd mit 27. April gegen
Einreichung eines Nummernverzeichnisses der vertretenen Aktien bezogen werden.

Zürich, den 18. April 1911. "
Namens des Verwaltimgsrates.

Der Präsident: Ed. Kpicher.

.11

Aktiengesellschaft ;.i' /ii»!': ;' .t
•anfr.ftd/.

—— (,ü{/

Die Aktionäre werden hierdurch, zu der am Dianitag, den. 9. Hai d. J.r'ybirnilttags 10 Uhr,
im Boial „Frankfurter Bot" n Frankiert a. M., Bethmannsträsse Nr. 33, Stattfindenden' .Jim -•

eingeladen.

W') -

Einlösung der stammoktlen i'id si

Gemäss Beschluss der a. o. Generalversammlung vom
30. Januar a. c. werden die Stammaktien unserer Gesellschaft
freihändig mit Fr. 530 pro Stück inklusive Coupons Nr. 4 «. f.
xnrückgokauft. (1532 G) (1010.)

Nachdem die neuen Statuten durch den Bundesrat
genehmigt worden sind, kann der oberwähnte Beschluss der
a. 6. Generalversammlung durchgeführt werden,

-f ~ Demgemäss teilen wir den Herren Aktionären mit, dass

-il^die Einlösung der Stammaktien ab harnte erfolgt:
.7; ^ In Altatättn: bei der Kaua dar Gaiellichaft;
.v i5sio!ny*K) T o iää >; > Spaikaiaa;'
flit (S rr£y • I » Rhaintal. Kiaditanatalt;

——T- Bcmack: "> » Sparkaua; ' ^

*y st. Gallen: \ ' » Toggenburg« Bank. * **
JAltetKtten, den 4. Apri(i911'£üüi °'>•"^8 ^A apol
a» .a .äviids. «n---sä Der verwaltungsrat;

•>

W.

ordentlichen Oeneralversnmmlnns

Tagesordnung: ^
' ^;ö! rföV

Berichte des Vorstandes und des Aufsicbtsrates. Vorlage der Bilanz,' sowie .(ler
Gewinn- imd Verlustrechnung, Beschlussfassung über diese Vorlagenj undi die

i t' t Gewinnverteilung. — Entlastung des Vorstandes und des Aulsichtsraiteä..
..> j|,. 2. Wahlen zum Aufsichtsrat. -

' Die Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen wollen, haben-nach
§ 18 der Statuten ihre Aktien oder den Nachwels deren Hinterlegung-bei. einem .Nbtar
•pätaatens am fünften Tage vor dem Varaammlnngitig bei den Oeeellach »flikaaeen in TPrfink-
furt a. M. und Mannheim, oder einer der Firmen:

Pfälzische Bank in Ludwigshalen a. Rh., Mannheim, Frankfurt a. M. imd deren übrigen
" Niederlassungen.

—. Süddeutsche Bank in Mannheim und deren NiederlaSstfhg' In Wormsr^0r,<lRm^
Du Pasquier, Montmollln & Co., Neudhätel (SchWe'Iz). si. •'.nsSiuaalJB
Metallbank und Metallurgische Gesellsehaft, Aktiengesellschaft,^ Frankfurt a.^ M..xaliU
Direktion der Discönto Gesellsehaft, Frankfurt a.;M. ,/
Filiale der Bank für Händel & Industrie, Frankfurt a. M. 1

Grunelius & Co.; Frankfurt ä. M. ' --l 1^ ^(5739 Q) H66,
L. & E. Wertheimber, Frankfurt a. M.'

zu hinterlegen. ^ i oic
Die Berichte des Vorstandes und des Aufsiohtsrates, sowie.die Bilanz-nnd die Gewinn-

und -Verlustrechnung liegen von heute an im-Gawhiitslokal ßkt G«ätäacMf|Azur Einsieht
der Aktionäre auf. j

ä ft J 0|

^Fxäakfuit a. M., den 18. April 1911.
'

Hefddertiheifnier. Kupfehyerk und Süddeutsche KatielweHte,
mbm rM si3 nsgiutiaV j

' ' " ^l^eligfeÄhaiA^.^ um
« iMr mMtH | »'Der Vorstand! ii. Sptllmiyer. 1. LaalUlMrg.

Buchdruckerei H. JENT A Co. in Bern — Imprlmerie H. JENT A Co., ä Ecme


	

